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Millkie Nooſevelts Propagandaminiſter? 


Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung 


Kolitiiche Geiſtesſtörungen in den NGN, / Verſtürkte Anitrenaungen der Krieastreiber „ Portugal läßt ſich nicht beirren 


Berlin, 10. Mai 

Alle Reden, bie in der letzten Zeit von USU,» 
Regierungsmännern gehalten würden, werben 
in amerlkaulſchen Meldungen als W tatIUE 
auf das Kommende“ hingeſtellt, Rooſevell, 
ber leicht erkrankt ijt, 10 einige feiner Sprecher 
mit Brandreben vorgelhidt. Auf den Marines 
ai Knog und Kriegominijter Stimfon 
15 doſevelts Konkurrent von gestern, Wendell 

ite, gefolgt. Er jol nach einer ualbing: 
toner Meldung vielleicht für Noofevelt ein 
neues Neglerungsbileo bilden, das man „zwar 
ni en neunen wird, das aber 
doch die Funktion eines Jolen haben wird“. 
permer hat Roojevelt fih eine Anzahl von Zete 
ungsartifeln beſtellt, in denen bemängelt wied, 
daß der Präfident nicht ſchnell und nicht altiv 
genug handele. 

Es ſcheint alfo immer noch, trotz aller Re⸗ 
lerungsbemühungen in der Usa Bephl. 
erung, mit der gewünſchten Kriegsbegeiſterung 

zu hapern, Der ameritanifche SKorrefpondent 
von „Stockholms Tidningen“ kabelt aus War 
eh es jei dort eine laſtende Atmosphäre 
ejtzuftellen, und Gewitterwolken türmen ſich am 
Horizont, Die Neuyorter „Daily News“ treffen 
fogar die ſarkaſtiſche eititellung: „Es ſieht fo 
aus, als wenn die meilten von uns Amerikas 
nern auf dem Wege wären, politiſch geiſtes⸗ 
getört zu werden.“ Britil United Preh 
aber behauptet in einer Meldung aus Neuyork, 
die Mehrheit des amerilanijhen 
Volkes fei jetzt anſcheinend für eine uns 
eingeſchränkte Hilfe an England, 
auch wenn fie weitgehende Konflitte mit ſich 
bringen würde. 

Gleichzeitig erlebt die Welt aber die Gros 
teste, daß London ſich über amtliche USA. 
Stellen beschwert, weil fie einen zu günfti« 

en Eindrud non der Durhhalte- 

ühigfeit Englands erweckten. Amtliche 
amerikaniſche Stellen verſuchten., die Lage zu 
beſchönigen und die tafſächlichen Verluſte bei 
den USA. -Transporten für England zu verkleis 
nern. Die in der nächſten Zeit zu erwartenden 
englischen Angaben über die britischen Schiffe⸗ 
verluſte würden beweifen, daß die geſamſe engs 
liſche Tonnage ſchwere Verluſte erlitten hat. 

Das alfo hat die Londoner Ugitation mit 
ihren Beſchönſgungsverſuchen — die fie dem 
eigenen Volk und dem größeren Teil der ibris 
gen Welt gegenüber machte — erteicht, daß 
man fie dort beim Wort nimmt, wo man gerade 
ein möglichſt trübes Bild von der Hiljebebürfe 


tigkeit der Inſel hervorgerufen ſehen möchte. Wir 
zweifeln nicht, vaß Noofevelt im Werfolg der 
engliſchen „Rügen“ ſehr bald e bei 
den in Frage kommenden amtlichen Stellen 
ſeines Landes nach dem Rechten ſehen wird, 
denn er gehört nun einmal zu den AS alme⸗ 
tifanern, die ſich krampfhaft mit allen Mitteln 
bemühen, den deulſchen Abwehrkampf gegen bie 
Briten N einer Bedrohung Amerikas umaufäls 
Ihen, Dies Bemühen erforderte ihon allerhand 
Aufwand, denn es gibt immer noch Leute, bei 
denen, wie ſoeben der braltlianiihe Sournalift 
Wladimir Bernardes vom  ameritanifhen 
De her offen herausſchrelbend, die Ger 
fahr elner „Nazi Invaſſon“ mit der Auss 
führbarleit einer Reife nach dem Mond 
verglichen wird. 

Allerdings verfteden fih für die USel.⸗Poli⸗ 
tit ja auch ganz andere Dinge hinter der ans 
eblihen deutſchen Gefahr für Amerita. Der 
enalor Pepper war in dieſer Beziehung for 
eben von einer erſteulichen Ofſenherzigtelt ins 
dem er ein Vorgehen der USA. zur B 
jeten der Azoren, ber Kap Verdis 
chen Inſeln und von Datar in Welt 
afrila forderte.“ Dem vorlauten Senator ijt 
darauf poſtwendend eine Antwort 
von portugleſiſcher Seite geworden. 
Man weiſt darauf hin, daß bisher keiner der 
keieglührenden Staaten oder ein anderer Staat 
Porlugal erſucht ober ihm nahegelegt hat, die 
Benutzung von Häfen oder Slützpuntten auf 
dem portugiefifhen Feſtlande oder nuj den 
atlantiſchen Inſeln zu geſtatten, daß Portugal 
auch jedem Augriſſsberſuch gegen eine Siite 
punkte oder Häfen wiverſtehen könnte, ba 
aber einen ſolchen Angriff nicht erwartet. Dleſe 
e der Dinge wird fih hoffentlich 
Waſhington wie London gleich gut mérten, 


30 Brände im Mühlenviertel 
Berlin, 10. Mai 

Die Großangriffe der deutſchen Luftwaffe in 
der Nacht zum 8. Mai haben außer Liverpool 
und anderen Haſenſtädlen vor allem auch den 
großen oſtenglſſchen Hafen Hull ſchwer getroje 
fen. Es würden allein im Mühlenntertel 20 
bis 30 Brände gezählt. Das Haſengebſel wurde 
von einer gewaltigen Eiplofion erihüttert, die 
einen Großbrand von bettächtlicher Ausdeh⸗ 
nung heroorrief, Nach dem Abflug war der 
n dieſes Brandes noch auf 80 bis 100 
m Entfernung ſichtbar. 


Vereidigung von Rekruten 


für ein Jnſanterle-Vatalllon (Stel- Standarte Zeldherruhalle). 


(Preſſe⸗ Hoffmann) 


Zum Jahrestage des Beginns des Westfeldzuges am 10. Mai 


„Bis zum 10. Ma!“ — fo ſchrieb der Pa⸗ 
riſer „Jour“ im Juni des vergangenen Jahres 
— „lebten wir in der Borte lung des 
linearen Krieges. Nach dſeſer ae 
überholten Vorſtellung bedeutet die Linie 
alles, In der erſten, zweiten, dritten Linie war 
die ale hung organifiert, Wenn die Linie 
hielt, war alles gerettet, War die Linie dure 
brochen, jo war alles gefährdet,“ Die Engläns 
der haben es den Franzoſen nach deren Zuſam⸗ 
menbruch zum Vorwurf machen wollen, daß fie 
R ſtark in der Maninotpinhofe befangen gewe⸗ 
en feien und die Möglichkeit des Bewegungs⸗ 
krieges Überhaupt nicht in ihre Rechnung eins 


Volltreffer auf die Nüſtungswerke von Nottingham 


zum ersten Male über der Stadt am Niver Tront / Gewaltiee Detonnlionen / Die Stadt war laghell erleuchtet 


. 9. Mai (PK) 

Heute nacht haben wir zum erftenmal Wot: 
tingham in Mittelengland angegriffen. In ros 
ten Buchſtaben war Aal ber Jleltarte, die zur 
Iuobeiptehung aufgehängt worden war, ber 
ermer? „bedeutende Gejhühfabrit für die 
Flak“ zu Tejen. 

Nottingham Ait als ein wichtiges Zentrum 
der engliſchen 9 e In dem uns 
ugewiejenen Hielraum lagen wichtige Fabri⸗ 
en und Vorralslager, Lange ſtanden wir vor 
der Karte und verjuhten, uns den Lauf des 
River Trent mit feinen vielen Blegungen und 
charakteriſtiſchen Schleifen einzuprägen. 

Als wir um Mikternacht über dem Ziel war 
ren, gelang die Irſentierung schnell, obwohl ein 
leichter Dunft Über der Staht und dem Indur 
ſtriegelände lag. Das Mondlicht spiegelte fih 
in dem Waller des Fluſſes, und es waren un« 
dend ca Brandbomben geworſen wor⸗ 
en, Der Zielraum war e 
Wir warfen unſere Bomben und kurvten dann 
über der Stadt, um die Wirkung des Angrſſſes 
zu beobachten. Unſere Bomben hatten einen 
ſtößeren None in bem e Feld 

Branbbom! dunkelrot IM bt, Fortwäh⸗ 
rend lab d wir, wie andere Flugzeuge angrſſſen. 
Plötzlich erfolgten im Jielraum kurz hintereln⸗ 
ander zwei gewaltige Detonationen. 
Riefige Flammen preſchten zum Himmel, Rot 
verfärbte fih der Dunſt. war die 

dt Getunden 


No ausmachen, bie klein im Verhältnis zu dem 
Niefenbrand waren, 


Der RidfIug brachte einen erregens 
den Zwildenjall. Ein Nachtjäger hängte. 
ſich an uns und verſuchte, in eine gülnſtige Ans 
Helffspoſttion zu kommen, Der Borbfunker jagte 
ein paar Salven aus einem MG, dem Angrel⸗ 
fer entgegen, und der Flugzeugführer brüdte 
unfere wendige IU 88 ſchnell nad) unten, Es ge⸗ 
tang, dem Jäger zu entkommen, 

ber der See ſahen wir leichte engliſche Flat 


eines Peleitguges bei der Abwehr eines 
was tze ber aber offenbar erfolgreich geweſen 
war, In der Mitte des Geleltzuges führ ein 
tart verqualmter Dampfer, auf den klelnete 
Fahrzeuge zuſteuerten. Belm Einflug in unfer 

alen chiet ſahen wir die Garben der lan 
Flatarkillerle aufbliken, Ein engliſcher Einflug« 
verfud wurde abgewehrt, Wie eine brennende 
Fackel ſtürzte eine feindliche Mafhine ins Meer. 


Auf den Bermudas willkürlich festgehalten 


Englischer Gewallakt gegen den ſtalleniſchen Marinenttache Admiral Vals 


Draut meldung unseres 


Rom, 10. Mai 

Unter willtürlicher Mißachtung des von den 
amerltanijhen Behörden regulär ausgeftellten 
und vom engliſchen Generglkonſulgt oftierien 
Diplomatenpalles haben die Engländer aegen 
jedes Bölferreht den en Marines 
attache, Admiral Qais, der befanntlih auf 
eine ebenfo willkileliche Forderung Waſhing⸗ 
tons hin von ſeinem Poſten abberufen werden 
mußte und ſich am 25. März von Neuyork nach 
Itallen eingeſchifft hatte, auf den Bers 
ud Sale n wochenlang feſtge⸗ 
alten, Bis vor wenigen Tagen war man 
m Rom und 1700050 ohne Je Nachricht 
über feinen Verbleib, bis ſchllehlich dle italie. 
a8 be . auf priogtem e unterrich⸗ 
tel würde. Auf deren ſcharſen Proteſt hin 
wandte ſich Washington an London, um die 
Mig e Freilaſſung und Welterreſſe des itie 
ieni den Marineaklaches i ermwirten, den bie 
engliſchen Behörden angeblich als Geifel jo 
lange zurüdhalten wollten, bis jihere Nam. 
richten über den Verbleib des englilhen Ges 
fandten Campbell in Belgrad vorlägen. 


BS.-Berichterstatters 


Es ſchelnz daß Admiral Lals nunmehr mit 
dem amerſkaniſchen Dampfer „Ezeter“ in den 
nädften Tagen die Relſe nach Lilfa« 
bon wird ſortſetzen können. Bezeichnend 
E das eigenmächtige Aalen Englands 
ft, daß 15 dag, amerifaniihe Generale 
konſulat auf ben ED lange vere 
eblih darum bemüht hat, die ungehlnderte 
ÜBeiterreife des italleniihen Diplomaten 15 
erreichen. Die en tiie Haltung wird nad» 
ttäglich damit exklärt, daß man in London au» 
enommen habe, der engliſche Geſandte 
ampbell befindet ſich in n one Gefan⸗ 
ae Beſonders erſchwerend ijt ferner der 
mitand, daß Admiral Lais auf den Bermudas 
Inſeln dauernd unter bewaffneter 
Kontrolle ſtand. Seine wiederholten Bers 
Be ſich mit italienifhen und amerkkanſſchen 
ſehötben tele, raphiſch in Verbindung zu ſeßzen, 
find regelmäßig von den Engländern abgelehnt 
worden, die im Übrigen die ganze Poſt des 
ſpaniſchen Dampfer „Decomillas“ beſchlag⸗ 
nahmten und noch weitere 35 Paſſaglere zur 
Ausſchiffung zwangen. 


eltelt hätten. Tatſächlich war auch der ure 
prünglihe engliſche Kriegsplan auf den gleis 
chen Ideen aufgebaut, die der franzöſiſche Genes 
ralſtab vertrat, Das deutſche Heer follie vor 
der Maginotlinie ſeſtgehalten werden, bis die 
Blockade ihre Wirkung getan haben wiirde, 
Dann, ſo hoffte man, würde man das verhun⸗ 
gerie deutſche Volk und das 1 Heer nach 
Erſchöpfung feiner Kampfmittel leicht berren⸗ 
nen können. Als der Führer mit diplomalſſchen 
und militäriſchen Mitteln den Blodabering nach 
dem Oſten, Süboften und nach dem Norden hin 
eiprengt hatte, war dleſer Plan bereits ges 
feitere und ble „Alliexten“ glaubten ſich vor 
die Notwendigkeit geſtellt, früher als fie es ute 
ſprünglich gewollt hatten, durch Belgien und 
Holland gegen Rhein und Ruhr 1 zu 
müſſen. Dem ift der Führer zuvorgekemmen, 
als er nach dem fiegreihen Abſchluß des Eon 
angeo in Norwegen den Befehl zum Gegenſchlag 
gab. 


Am 10. Mai des vergangenen Jahres gab 
das Oberkommando der Wehrmacht bekannt: 
„Angeſichts der unmittelbar e 
ſeindlichen REN N auf tie 
und holländiſches Gebiet und der damit verbün⸗ 
denen Bedrohung des Ruhrgebiets ift das beute 
Ihe Weſtheer am 10. Mai bei Morgengrauen 
zum Angriff Über die deutſche Weſtgrenze Dun 
breiteſtek Front angetreten.“ Diejer 10. Mai 
leltete einen ſlegreichen Fe baug ein, 
wie ihn die Weltgelhihtenodnie er 
lebt hatte, Er wurde mit Vernichtungsſchlach⸗ 
ten gekrönt, wie fie fo vollendet und vollkom⸗ 
men noch niemals ein Feldherr hatte erringen 
können. Am 25. Juni konnte das Oberkommando 
der Aae bekanntgeben! „Der Wa in 

tankreſch hat nach einer Dauer von nur feg 


$ 
0 mit einem unvergleichlichen Siege ber 
tl 


deu gen Waffen geendet. Seit heute 1.35 Uhr 
herrigt Waflenruhe,“ 
Ri dem 10. Mai’ und der MWaffenftills 
andsbitte Petains lag das Düntirmen der 
ngl nder, das am 4, Juni feine Vollendung 
fand, Der gewaltige Sieg, den in diefem Auss 
mah und in bieler e vorher feln 
Menſch in der Welt für möglich gehatten hätte, 
jat feinen Ur Abende m dem Feld 5 des 

ührers und in der Tatſache, daf er der deulſchen 

ſehrmacht die bejte Rilſtung der Welt gege⸗ 
ben hatte, in dem vollendeten Zulammenwirlen 
aller Wehrmachtstelle, vor allem der Luftwaffe 
und des Heeres, in den überragenden Fählg⸗ 
keiten der milftärſſchen lde aller Grabe 
und in dem Heldenmut und in den unnergleſch⸗ 
lichen, ans Unmögliche grenzenden Leiſtungen 
der deutſchen Soldaten. 

Als das deutſche Weſtheer zum Angriff ans 
irat, da glaube man auf der ee e 
taut aufjubeln zu können. Man deutete 
den Entschluß des Führers als einen Bera 
zweiflungsakt. „Ganz Frankteich“, Jo triums 
phlerle die „Action Francaise“, „das den Sieg 
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Wir bemerken am Rande 


Jaſelant Thomas Mann Als die Jahre der 
Syſtemzeit in ihrer 

ganzen Schwere auf dem deutſchen Borte laſte⸗ 
ten, feierten gewſſſe Jüdiſch enter ug Poeten 
wahre Triumphe. Ihre Schmöker wurden als 
bedeutende Schöpfungen der neuen Literatur 
angepriefen und erlebten durch geſchickte Re⸗ 
kHamemelhoden gewlſſenloſer Verleger gewal⸗ 
tige Auflagen. Einer dieſer „großſen“ Literar 
ten von damals war auch Thomas Mann. Nach 
der ee des Führers, als ber Na: 
tionalſozſalismus alles, was undeutſch war, 
mit einem Schlage hinwegfegte, Jah auch dieſer 
ere feine Uhr des billigen „Erfolges“ abge⸗ 

aufen. Für Ihn war die Stunde gekommen, in 
der es hieß, ſchleunlaſt aus Deuschland zu Ders 
hmwinden, Er wußle, daß in dem Neubau des 
Reiches für Brüder feiner Kunftclique Tein 

Pla mehr war, Ufo ging es oi die Reife 
und unter dem Motto: „Flucht, ee 
wurde die Fahrt über den großen Telch ange⸗ 
treten, Der Schreiberling Thomas Mann übers 
schüttete nun mit feinen dichterſſchen Ergüffen 
die Vereinigten Staaten, das Volk der Neuen 
Welt. Warum follte es ihm dort nicht gelin: 
gon, was ihm unter den ehemaligen deutien 
Machthabern ſo leicht in den Schoß gefallen 
war, nämlich Geld au Iheffeln, Thomas Mann 
Ihrieb einſt den Roman „Die Buddenbrooks 
und ihre Frauen“, der den Verſall einer Yas 
winie aufzeigte. ahıfheintih wirp er feine 
eigene damit gemeint haben. Nun, augenblid« 
lich hält er im Reiche Rooſevelts große Neden 
von dem „erbarmungsloſen Nieberitampfen ber 
Faule dürch den medhanlfierten Triumph der. 
deutſchen Kriegsmaſchine“ und ſaſelt auch fonft 
dag, kollſte Zeug zuſammen. Der rafen: 
dreſcher Thomas Mann tann uns mit jolden 
Madenihaften wirklich nicht imponieren, denn 
mit willen, wo es die wahre Freiheit gibt. Sie 
aber ift für dieſen Emigranteuſcheſch und Weg⸗ 
genoſſen des jübiihen Kapitalismus nie wieder 
vorhanden, Möge biefer lächerlſche Phantaſt 
mit feinen dortigen 1 5 ſelig werden, 
denn uns können die Produkte Jeines verbohr⸗ 
ten Gehirns nicht im gerinften rollen 


vor Augen fieht, bricht in ben e aus: „End⸗ 


lich!“ „Ein riebensvertrag?“ fo fragte die 
„France Millkaire“. „Nie im Leben. Man 
diskutlext nicht mit Banditen; man fegt ihnen 
das Meſſer an bie Kehle.“ Während man dril⸗ 
ben immer tollere Illuſtonen aneinanderreihte, 


ſprach ſchnell, wuchtig und eniſcheidend das 


deutſche Schwert. In Stunden und Tagen 


konnten ausgeſuchte Verbände des Heeres und 
der Luftwaffe feindliche Sperrforts nehmen, 

11015 für uneinnehmbar gehalten 
hatte. Fallschirm und Luftlandetruppen ſicher⸗ 
ten troß ſtärtſter Gegenwehr die Wege und 
Brücken für die nachſtürmenden Panzer und 
motorifierten Verbände. Nach fünf Tagen 
bereits war die holländiſche Armee zur 


die der G, 


Kapitulation gezwungen. Gleichzeiti 
hatten Panzerkorps in mcm Vormarſe 


die Maas zwiſchen Dinant und Sedan und das 
mit die franzöſiſchen. Grenzbeſeſtigungen ers 
reſcht. An dieſer Stelle fiel dann auch kurz dare 
auf die ſtrategiſche Entſcheidung des Feldzuges 
im Weſten. jährend in Belgien, wo die Fran⸗ 
ofen und Engländer die Haüptwucht des dents 
[ben Angriffs vermutet hatten, beim Durchſtoß 
ich die beſeſtigten Stellungen die zum Ger 
genangelſf vorgehenden feindlichen Panzerver⸗ 
bände geschlagen wurden, überwanben am glei⸗ 
chen Tage, an dem Holland fapitulierte, Pan⸗ 
ertruppen und SInfanteriedivilionen im Zus 
e e mit der Luftwaſſe die Maas und 
ie hier errichteten Grenzbefeſtigungen, um uns 
mittelbar anſchlteßend bis zur Oiſe vorzuſtoßen. 
Als am 17. Mai das Oberkommando der 
Wehrmacht bekanntgeben konnte, daß fidli 
Mouben die Maginotlinie auf einer 
Breite von 100 Kilometern durch⸗ 
brochen war, da zeichnete ſich die geniale 
Idee des Feldherrn Adolf Hitler bereits ab. 
Als wenige Tage ſpäter gemeldet werden 
konnte, daf, am zehnten Tage es Weſtſeldzuges 
bie die Verbindung zwi⸗ 

ſchen der a ee in Belgien und ber 
le 1 und 

in der Auflöfung begriffen fei, daß Panzer und 
motorſſierte Truppen bis nach Amiens und Abbe ⸗ 
ville vorgeſtoßen und damit die Abdrängung 
der ſeindlſchen Streltträſte nördlich der Gomme 
eingeleitet hätten, da war die ſtrategiſche Ent. 
Ii. Eng des Selbzugs im Weiten und damit 
leſem Kriege überhaupt 

palaton: Was im Weltkrieg in vier Jahren 
roh immer wiederholter gewaltigfter Anſtren⸗ 
gungen und iroh furhibarfter Blutopfer nicht 
dit werden konnte, der Vorſtoß bie zur 
Kanal kü fte, das wurde im Mai des vergan⸗ 
enen Jahres in zehn Tagen erreicht. Von dem 
age an, an dem unſere, Bananen die Kanals 
ten, vollzog fih 


die franzöliihe Armee, 


apinotlinie gehalten halte, zer 


ie Entſcheldung in 


errei 


küſte bei Abbenille erreicht ha‘ 
dle weitere Entwicklung zwangsläufig. 


+ Der Ring um die im Norden abgebrängten 
feindlichen Armeen ſchloß ih von Tag zu Tag 
enger. Alle Verſuche, durch Ausbrilche oder 
duch Entlaſtungsſtöße vom Gilden her das 
Stidfal zu wenden, wurden im Keime erftidt, 
Die Engländer erlitten bei Düntirhen dle 
ſchlümmſte militärifhe Kalaſtro , 
phe, und am Tage nach der Einſchiffung des 
Iehten Briten traten unſere Armeen in der 
Frühe des 5, Juni in breiter Front iam Un: 
d 100 Ar. 
Bernichtungsihlaht in Flandern und im Ur: 
/ sle Ehre um Frankreich, bes 
zen Ausgang zwar nach allem Vorausgegange⸗ 
nen ſeſiſtand, bie aber daun doch zu einem Gies 
geszug ohnegleichen wurde, der alle Berechnun⸗ 
gen und Erwartungen nach dem Schema ber 
„Haffiichen Strategie“ einſach über ben Haufen 
warf, Nachdem in einem viertäginen ſchweren 
Ringen unfere Infanterichivifionen die Wens 
ſandlinſe der Somme. Oſſe-Front, durchſtoßen 
atten, begann am 9. Juni die Verfolgung ge 


gi! gegen das Heer Frankreichs an. 


toig entbrannte d 
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A Voot verſenkte vier Handelsschiffe 


Hull erfolgreich bombardlert / Deutiche Jäger vernithtelen feindliches Schnellboot 


In Norbafrita beiberjeitige Artillexie⸗ 
und Spühtenpptätigtelt. Vor 
Feind ein Kampfflugzeug vom Muſter Brijtol: 
Blenheim im Lufttampf. 


Der Feind warf in der letzten Nacht mit ſtär⸗ 
teren Kräften Spreng: und Brandbomben auf 
verſchiedene Orte des nordweſtdeutſchen Kliſten⸗ 
gebietes, vor allem auf Hambur 
men, Neben einigen induſtriellen 
tanden Zerſtörungen haupllächlich in 
ſexluſte der Zivilbenölferum, 
ten und Berlehten find betrüchtlich 
ſeindliche Flugzeuge 
hauptjtabt vorbei bis in die Gegend von Poſen 
er und Flakartillerle ſchoſſen elf 
en Flugzeuge ab. 


Die Gefamtverfufte des, 


Berlin, 9. Mai 
Das Oberfommanbo brut verlor der 
Unterſeeboct unter Führung des 
Kapltänleutnants Kuppiſch 
Norbatlantit aus einem flart geſicherten Geleſt⸗ 
zug e 


fe bombarbierte in der fej» 
jorgungshafen Hull mit gur 


zuſammen diber 


ten Nacht den Verf 


‚eihern breiteten ſich Großjeuer 
einem weithin ſichtbaren Flammenmeer aus. 
ombentreſſer aller Kaliber in Inbultriewers 
Nidlands, beſonders in Notting, 
owie in Hafenanlagen in Südengland 
riefen ſchwere Zerſtörungen hervor. 

ſllugzeuge griffen in Südengland in 
eſangriſſen ein großes Werk der 
rlftungsinduftele und einen Flugplaß mit bei 
derem Erfolg an. 

Im Seegebiet vor der e 
ſchen Dfttüfte vernichteten, 
Handelsſchiſſ von 5000 BRT, und beschädigten 
eho andere große Schiffe jo ſchwer, daß mit weis 
ſtarken Berluſten gerechnet werben Tann. 
Vorſtößen gegen die brltiſche Südkülte 
hoffen Jäger am geſtrigen Ta 
agbllugzeuge ab und vernih 
ichnell boot durch Beſchuß mit Bordwaſſen. 
bie Beſatzung wurde vom deulſchen Seenotbienit 


In ben beiden le 


eindes am 7. und 
en damit 39 Flugzeuge. Von bies 
Flugzeuge im Luftfampf, 12 durch 
lalgrtillerle, zwei durd) 
Minenjuhboote und eines durch Marineartilles 
Während ber gleichen Zelt 
gingen 22 eigene Flugzeuge verloren. 

Bei Auſtlärungeſtügen über England zeich⸗ 
en beſonders aus: 1. 


nchen und potti: Nachtjäger, vier durd 


rie abgeſchoſſen. 


neten ſich zwei Bela 


Oberfeldwebel Schmidt, Unteroffizier Hoeſſ, und 
2. Oberleutnant Hofmann, Unteroffizier Holſ⸗ 


e fieben beſtiſche 
eten ein ſeindli⸗ 


ten Nächten gelan 
ber feindlichen 


eritörer und Sturztampfflugzeuge 
ittelmeereanm brel br 
lugzeuge vom Muſter Hurricane ab. 


Am 1. Mai führte ein Kampfflugzeug unter 
Oberleutnant Heinrihs mit Feldwebel Karih, 
Gefreiter Mandl unter 
ngen einen tihnen und ers 
auf die Torpedofabrit in 


elbwebel Igener um) 


(ofgreichen Angelf 
ortland Weymouth durch. 


Schwerer Schlag gegen brifiſchen Geleitzug 


Lorhpebolreſſer auf engliſchen Kriegsſchiffen / Samos und Fuent Defekt 


drei wurden beſchädigt 
wundeten an Bord zurück. 
liſche Flugzeuge wurden von ben deutſchen Jag! 
ſeugen abgeſchoſſen. 

m Agäſſchen Meer 
amem Unternehmen mit Verbänden unſe⸗ 
ter Luftwaffe und unſerer Flotte Infanterie ⸗ 
und Marineabteilungen die Inſeln Samos 


und lehrten mit Ver⸗ 
Der italleniſche Wehrmacht be ⸗ 

richt vom Freitag hat folgenden Wortlaut: 
Geſtern ſichteten Auftlärungeſluf 
ittelmeer einen gro) 


und einer nicht genau 
zahl von Kreuzern und Zerſtörern 


ffugaeugen bes Einheiten unſerer Luftwaffe haben 


ohe Dampfer und einen Kren 
onnen torpebiert, der unter F 
Schlagſeite erhielt. 
Artillerietätigkeit 
m der Nacht auf den 8. Mar 
von der Luft und von See her 
ex Angriff forderte emne Dnler 


deulſchen Luftwaſſe baden Nachſchubanlagen und 
ſeindliche Schiffseinheiten im Hafen von Tobrut 
wei Dampfer würden getroffen 
ſchwer beſchädigt 

In Oſtafrika 
heftiger Vorbereitu 


eiteten Torpedo 
eit einen erſten heftigen Angriff gegen die 
wei Kreuzer, ein gers 
gampfer erhielten Tors 


feindlichen Einheiten. 
törer und ein großer D augen ktolgiun 

Anſchließend griffen unſexe Kampfflugzeu; 
verbände den feindlich i 2 
ligem Angriff an und trafen ein Schlach 
und zwei große Dampfer. 
p sftunden und in ber 
Nacht erhielten ein © ſchiff und der Kluge 
ſeugträger Torpedotrefſer von unjeren Torpedo⸗ 


In heftigen Luftkämpfen zwiſchen unſeren 
und den feindlichen Jagdſlug, 
leitzug ſchützten, wurden 19 

euge vom Muſter Di 
rricaneabgeichoffen, 
find nicht an ihren Stlltzpunkt 


Der irakiiche Kriegsminiſter in Ankara 


Ein britiſches Verzweiflungsmanöver: Flüſterpropaganda unter den Arabern 


Ankara, 10, Mai 
Der Kriegsminiſter des Irak, Nadi S. 
tet, ijt am Donnerstagmorgen mit bem 
zussExrpreh in Ankara eingetroffen, 
art um ſich greifenden antieng« 
timmung der 
Bevölkerung Balaftinas und den ſtän⸗ 
erttgegenautreten, 
Engländer unter der arabiſchen, 
die Nachricht verbreiten, die Londoner Regle⸗ 
zung fei entſchloſſen, den arabiſchen Forderun⸗ 
zukommen und ben 
einzulhränten, 
auch das Gerücht von der angeblichen engliſchen, 
Abſicht verbreitet, die Balfour-Dellaration aufs 
In arabifhen Kreijen beurteilt man, 
wie aus Beirut hierzu gemeldet wird, 
Flüſterpropaganda der Engländer 
Beweis für die Schwierl 
Poſitlon und für die engli! 
neuen Auſſtand,. 
Die Nachricht, wonach Emir Abdullah 
von Transſordanſen beabſichtigt, ein Söldner⸗ 


durch Artillerie und 
tellungen im Abſchnitl von 
ſehen. Unſer entſchloſſener Gegen» 
ſchlug ihn jedoch wieder aus der 
wobel der Gegner 


eugen, die den Ges 
ritiſche Flug⸗ 
ejiant und vom 


heer aus Juden zum Kampfe an ber Seite Enge 
lande gegen den Irak auſzuſtellen, hat in Das 
mastus größte Entrilftung ausgelöſt. Der Emir, 
jo ettlärt man, habe endgültig die Sache der 
Araber verraten. 
Der Emir als Prügelheld 

Ein Augenzeuge, der, aus Amman kommend, 
am Donnerstag in Damaskus eintraf, berichtet 
über die turbulenten 
dort abgespielt haben, Die Menge demonstrierte 
o lange bor dem Schloß des Emirs, bis biefer 
Leibgarde zur Säuberung der Straßen 
ausſandte, wobei es mehrfach zu 
Schlägereſen lam. 
ſchen Agenten und am Hofe des Emirs wurden 
während der Nacht die 
chlagen. Drohungen würden an die Wände 
cs Hauſen geschrieben, ſo daß dieſes unter bes 
ſeſtellt werden mußte. 
tudente n, die vom Emir 
empfangen werden wollte und für die Irakeſen 
demopſkrlerte, wurde vom 
händig verprügelt. 


digen Unruhen 
Szenen, die fih 


Im Haufe des englir 


He Furcht vor einem 


en die untere Seine und in Richtung auf Pas wurde, Nach wenig mehr als zwei Wochen der 
H N Schlacht um rantre war die Schmach von 
1918 getilgt. Als am 25. Juni in der 2. M 


der Champagne au, 
genſtünde „Das, Ganze Halt!“ 


Inſantertebipiſtonen. 
ere Truppen am 14. Juni 
is einmarſchlert waren und die Kämpfe! 
überal in der Richtung auf die Loire und auf 
die Schweizer Grenze den Charakter der Verſol⸗ 
fungsſchlacht angenommen halt 
er Angriff gegen die Magina! 
Sa wal Ka 10 der schon in 
upwall Frantreichs, ber fon im 
Damit erhielt die Moral 
hen Armeen ben 
12, Tage der Schlacht um Frankreich erreichten 
jere Truppen die e 
ſchloſſen damit den Ring um die franadji« 
ſchen Armeen der Norbojt» und Dftftont, 
duch, der Loire vermochte der Feind keinen 
Widerſtand mehr zu leiſten. Mar 


n Wohrmacht beendet, 

Genn wir heute an 
der Beginn des gewaltigen Ringens Im Welten 
jährt, auxlitihauen, fo e 
innerung wieder die ſt. 
tung der Leiſtungen, die der Führer und feine 
Wehrmacht vollbracht 


en, begann auch erfüllt uns in der Er 


gehe Bewunde⸗ 


aben und zuglei 
Der Sieg im Weften 
die benthar beiten Ausgängsſtellungen für den 
Kampf zur See und in 
Kontinent vertriebenen Grbfei 
geben. Geit dieſem Gis 


war es eine Selbſt⸗ 
Herſtändlichkelt, daf 


nglänber, wo er auch 
auf dem Kontinent 
ſaſſen verſuchen könnte, in kürzeſter Frſſt w 
ber ins Meer gejagt werden würde, 
wurde der Sieg im Welten die ſichere Bürg⸗ 


bitten, der am 21. Juni in Gegenwart des 
ft für den Enbſieg. 


Führers im Walde von Complegne abgeſchloſſen 
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Freiwillige Arzte für den Irak 


Drahtmeldung unseres BR.-Berichterstatters 
Iſtanbul, 10. Mai 
Die Vereinigung der Arzte und Apotheker 
des e hat einen Ausſchuß gebildet, 
um dem iratſſchen Roten Halbmond Untere 
ſtützung zu bringen. Sieben Arzte und einige 
Dienſ fete nat haben ſich zur freiwilligen 
Dienſtleiſtung nach dem Irak gemeldet. 


Basra als Tranſithafen 

Von unserem BR.-Berlchterstatter 
Istanbul, 10, Mat 

Die Schließung des c 

von der Türkei nach Basra hat für den tür: 

tifhen Außenhandel neue Schwie⸗ 

tigleiten mit ſich gebracht, Eine fie 


Menge ameritaniſcher und engliiher Eintu 
waren liegt in Basta, und es beſteht feine Aus 
icht, fie nach der Türkei zu bringen, Die Wirt» 
(haftstreife, die Überſechandel treiben, haben 
vorgeihlagen, den türkiihen Außenhandel über 
ben Srat gehen zu laſſen. 


Proteſt gegen den Kalroer Sender 
Die antibritiſchen Kundgebungen In Dar 
mastus nehmen ihren Fortgang. Zum Zeis 
en der Solidarität mit dem Irat haben die 
tüdenten den Schulſtrelk eingeführt, und 
in den ärmeren Gtabtvierteln werden Mittel 
Ur den ſrakiſchen Roten Halbmond geſammelt. 
or dem Krankenhaus und der ſkallenſſchen 
Schule fanden Sympathiekundgebun⸗ 
en für Deutſchland und Italien 
tatt. Die Studenten brachten Hodrufe auf den 
Führer und den Duce aus. Im Globen. 
Generaltonſulat wurde von einem Studenten» 
ausſchuß im Namen von taufenden Studenten 
ein energiſches Proteſttelegramm gegen gewiſſe 
Melbungen des Kalroer Senders abge⸗ 
eben, die häufig kratſeindlich feien. In 
em Tel Aero m heißt es, daß der Irak 
für die Befreiung aller Araber einſchließlich der 
Agypler kämpfe. 


Die indiſchen Mohammebaner machen nicht mit 

Nach aus Kalkutta vorliegenden Nachrich⸗ 
ten beunruhigen fih die dortigen britiſchen 
Kreiſe immer mehr über die Stimmung der 
Mohammedaner Indiens. In Lahore tam es 
u ſchweren Unruhen, als ein indisches 
regiment nach Karatſchl abtransportiert were 
Den folte, um nach dem Jrat verſchlſft 
zu werden. Nach den erſten vorliegenden Mel⸗ 
dungen gab es dabei zahlreiche Tote und Bere 
letzte. Mehrere hundert mohammedaniſcher 
Soldaten würden verhaftet. 


Insgeſamt 15 britiſche Flugzeuge 
Berlin, 9. Mai 
Marines Artillerie war bei der Abs 
wehr der ſeindlichen edel in der letzten 
Nacht beſonders erfolgreich. Außer den im Wehr⸗ 
machtsbericht als irben in gemeldeten eng; 
liſchen Flugzeugen würden in der chen Nacht 
noch vier weitere Flugzeuge durch Marines 
artillerie an len, ſo daß insgeſamt 15 der 
angreifenden Flugzeuge vernichtet wurden. 


Abzeichen für Blockadebrecher 
Berlin, 9. Mai 


Der Führer hat durch Verordnung vom 
1. April 1941 ein Abzeichen für Blockade⸗ 
brecher geſtiſtet. 

Bei Ausbruch des Krieges befand fih eine 
große Anzahl von Pabel; en in ausländiſchen 
Häfen oder auf der Fahrt in ausländiſchen Ges 
wällern. Der größte Teil dieſer Schiffe hat 
unter höchſter Einſaßbereitſchaft die Heimat ers 
reicht, bzw. ein geringer Teil, um der Bes 
ſchlagnahme durch, ſeindliche Gtreitträfte zu 
entgehen, ſich ſelbſt verſenkt. Eine Anzahl ans 
derer Schiffe ift bei ihren Fahrten vom 1 
verſenkt oder ſchwer beihädigt worden. Die Bes 
Jebungen der Handelsſchiſſe haben ſich hierbei 
n jeder Beziehung alter ſeemänniſcher Trabi 
tion würdig gezeigt und unter höchſter Einlahr 
bereltſchaft zur Etteichung des Endzleles beie 
jetragen. In Anerkennung dlefer Werbienite 
at der Führer für die Beſatzungen dieſer 
Schiſſe das Bloggbebrecher⸗Abzeichen geſliftet. 
Es folt den Belſehenen eine Erinnerung an die 
dem Führer und Vaterland geleſſteten Dienite 
fein und ben Schiſfsbeſaßungen zum Anſporn 

ienen, ihren mit dem Abzeichen bellehenen. 
Kameraden in Treue und Elnſahbereltſchaft 
nachzuelſern. 


Der Tag in Kürze 


Deulſche Minenluchboote und MarineMrlifferte 
ſchoſſen am 8. ö. in ber Norbfee zwei feindliche Flug ⸗ 
zeuge ab. 

In Chltago, wo Lord Halſſaß eine neue Hehrede 
hielt, lam 45 au ii N en 
den Krſegsttelher. 


war; „Sendet Halifax nach Halifax aurit” und 
„Dentt an Dün kirchen“ 

Das Oberkommando der Hallenifhen Strelifräfte 
Im Albanten gibt einen ausführlichen Bericht aus 
über eine Beſichtigungsſahrt des Duc® an die- grier 
chiſche Front zwſſchen dem 2, bio 20. Marz. 

Gana Italien, beging am Freitag in feierlicher 

elje den Tag des Heeres und den Jahreslag der 

useufung bes Imperiume, 

James Noofenelt, der Sohn des amerlfanilhen 
Staatspräfbenten, it in airo eingetroffen. Er fott 
bie Mofiht haben, König, ass ein verſönlſches 
Schreiben feines Vaters zu Uderreichen. 

In der Amtewohnung des Miniiterpräftbenten 
ga monne fand am Fella die Unterzeichnung 

zer endgültigen Verträge über die Beilegung des 
Aa dial züöfſchen Thailand und Frangöl h nde 
na ſtatt. 


10 eobet minono Bin af af di A el 
zten einen erfolgreichen nes 
fie Stadt Sunming durch. e eee 


— — — 
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Sand und wieder Sand — das iſt Nordafrika! 


Seite 3 


I Generaloberft Tönt 
Berlin, 10, Mai 


* tonsfaal durch 


, Verluſte an Menſchenleben zu beklagen. 


deutſchen 


In Anerkennung hervorragender Führungs⸗ 
verbienfte im Se würde der SL er 
dort operierenden Luftflotte, General ber lies 

r Löhr, zum Generaloberſten bejür- 
Bern, fein Chef des Generalftabes, Generalmajor 
Korken, mit dem Rilterkreuß des Eſſer⸗ 
nen Kreuzes ausgezeichnet. 


Wieder feige Bombenüberfälle 


Berlin, 10. Mat 

In der Nacht zum 9. 5. flogen ſtärtere engs 
liſche Luftſtreitträlte in tero und Norde 
kef fanh ein, Die angrelſenden englilhen 
Verbünde wurden von der ſtarken deutſchen Ab. 
wehr wirkſam gefaßt und zerſprengt, wobei 
11 feindliche Je fen durch Nacht⸗ 
ſäger und Flat abgeſchoſſen wurden. 

Zwei Städte in Norbwelt und Nordveutſch, 
land wurden angegriffen, wobei wieder RAA 
mäßig dicht befiedelte Wohnvieriel im Stadt, 
zenkrüm mit Sprenge und Brandbomben 915 
wurden. In Bremen wurde eine Kinderklis 
nit getroffen, eine Frauenklinik in Brand, geſetzt 
und im Stäptifhen Krantenhaus ber Operas 

Fe zeritört. Mehrere Pers 

onen fielen den briliſchen Bomben zum, Sul 

ſerner wurden durch Volltreffer in einem Ges 

mgenenlager eine Anzahl Kriegsgefangene 
getötet und verwundet. 

Das Schwergewicht des Angriffes auf Ham» 
Burg lag, gleich falls auf Wohnvierteln. Auch 
hier Im durch Zerſtörungen In e 

urch Bombentreffer in ein Arbeitslager 


Die weitere finn der Relchshauptſtadt 
wurde von einzelnen engliſchen Flugzeugen be⸗ 
a ohne daß jedoch Bomben abgeworfen wur, 
en. 


allia” 
Deutfhenmord „gottgefällig 
Polniſcher Aanzelheher vor Gericht 
Polen, 10. Mai 
Die in unzähligen Fällen nachgewieſene 
attive ER 100 ae Gelft- 
licher an den furchtbaren Morbtar 
ten, die in den erſten Septembertagen 1099 an 
den Boltsdeut chen im ehemaligen Polen 
verübt wurden, fand in einem erfahren des 
oſenet Sondergerichtes erneut ihre 
eftätigung, Nübelsführer einer Gruppe von 
pos unter Mordanklage ſtehenden Polen war 
er frühere katholiſche Vikar Roman Bier 
Tinfti aus Pudewitz bei Gneſen, ein bereits 
vor dem Kriege berümtigter Kanzelhetzer, der 
in den krilſſchen Tagen feinen Einfluß auf die 
polniſche Bevölkerung dazu mißbraucht hatte, 
um den Deutſchenmord als ang Wert 
zu predigen. Auf feine Veranlaſſung wurden 
bier internſerte Deutſche einem ſogenannten 
„ivilgerſcht“, in dem der deutſchſeindliche Geiſt⸗ 
liche ſelöſt den Vorfit; hatte, zuge führt und einer 
von ihnen unter der bekannten Bezichtigung, den 
liegern mit einem Taſchenſpiegel 
Blinkſignale gegeben zu Bao: zum Tode vers 
urteilt. Der poluſſche Geiftlihe erteilte dreien 
jeiner Leute posten ich den 1 zur Er⸗ 
ießung des Deutſchen, den die Verbrecher auch 
jofort ausführten, nachdem man den Deutſchen 
vorher gewungen hatte, ſich a . ſein Grab zu 
ſchauſeln. Für dieſen gemeinen Mord hatte das 
erit nur eine Strafe: Es verurteilte Zie⸗ 
Tinfti, der nach feiner Flucht im Dezember voris 
èn Jahres N werden fonnte, und 
tei feiner Henketsknechte zum Tode. 


Rationierung in Arontien 


Drahtmeldung unseres Dr. GR.-Berichterstatters 


Agram, 10. Mai 
Am 30 April wurden in BR Tämtliche 
Gejdäfte für Tertib und Lederwa⸗ 
ren geſchloſſen und der Verlguf von Seife 
und Flelſchtonſerven ein Daun In etwa einer 
Woche wird Dorausfihlll . ein Kartenfyr 


Die heroiichen Leiſtungen unferer Goldaten auf dem Wilftenkriegsschnuplatz 


Berlin, 10. Mat 

Von bejonderer Gelte wird uns geschrieben: 
Der Sturmlauf der Exeigniſſe auf dem Bais 
fan hatte es awan ge zur Folge, daß ane 
dere militäriſche Geſchehnſſſe in diefen Wochen 
in den ae traten, auch der Kriegs» 
5 2000 n Nordafrika, obwohl die 
ntwidlung auf dieſem Krlegsſchauplatz — wie 
der Führer tn feiner Rede betonte — „nicht 
von der auf dem Baltan zu trennen ift“ Die 
ſchnellen Verbände des deutſchen Afkikakorps 
war noch in ihrem 6 F von Sirte nach 
der ägyptiſchen Bene egtiffen, als die Auf⸗ 
merkſamkeit der Welt durch den, Beginn der 
Balkan-Operallonen von ihren kühnen Taten 
abgelenkt wurde. Wielleiht ift es nötig, Dielen 
Kr egelgauı laß ſelbſt einmal erlebt zu haben, 
um bie Ketungen der Truppe voll zu wilrbir 
en, Auf den kämpfenden Eöldalen leibt das 
Milieu des Dan eus nicht ohne ſtar⸗ 
fen Einfluß. Das Bewußtſeln, den Olymp oder 
bie hiſtoriſche Erde der Thermopylen zu be 
wingen, wirkt ebenſo anfeuernd auf ihn wie 
jer Anblick der helleuchtenden Säulen der Utror 
polis das Tempo der nach der grlechlſchen 
Hauptſtadt vorbringenden Truppen beſchleunt⸗ 
en mußte, Der deulſche Soldat in 
frita kämpft nicht nur gegen einen Gegner, 
ber ihm an Kampferſahrung in der ſupkropi⸗ 
ſchen ae — Va theoretiih — über 
egen ſein ſollte, ſondern auch gegen das 
Gelände, fein Klima und feinen Charakter. 
Man loll dabei die ſeeliſche Beanſpru⸗ 
chung nicht unterſchätzen, die der Kampf und 
der Vormarſch in dieſen Landstrichen für Män⸗ 
ner 1 onen mit ſich bringt. Der in den 
erſten Aprilkagen begonnene Kampf ſpielt ſich 
in der Külſtenzone Ter Hartenifhen Kolonie 
Libyen ab, einer mit wenigen Ausnahmen ein: 
tönigen Wülſtenzone fteppenattigen Charakters. 
Die Nühe bes Meeres Kalt es mit fih, daß 
biefer Külſtenſtrelſen klimalſſch etwas günſtſ⸗ 
ger geſtellt ift als das Hinterland die Sahara 
und in den Wintermonaten ſonſt völlig feh: 
lende Regenfälle kennt, denen es eine Reihe 
von Dafen verbanft. Hier drängen fih darum 
alle größeren Anſiedlungen zuſammen. Den 


Übergang von dieſem Kül a auf den 
pi auch im allgemeinen die Kampfhandlungen 
beschränken, zur echten Wüſte bildet ein Steps 
engürtel von verſchledener Breite, Für uns 
jer Begriffe freilich bildet auch diefer Külten⸗ 
treijen, durch den die Qitoranea, dle große 
Küſtenſtrahe dex Italiener, führt, abgeſehen von 
den wenigen Städten und Siedlungen einen 
ziemlich troſtloſen Anblick. Sand, Sand, 
allenfalls ein kümmerliches Steppengras und 
00 Palmengruppen, das ijt alles, was 1 
en Augen im allgemeinen darbletet. Über 
viele Hunderte von Kilometern durchquert 
die Qitoreanea, die heute dem HH unjerer 
an der Ostgrenze der Kolonie kämpfenden. 
Truppen Dient, unbewohnbare Gegenden. End» 
los kann man länge dieſer Straße oltwärts 
fliegen, ohne niel mehr zu ſehen als daun und 
wann ein Miltenfort, winzig anmutende Ber 
0 ober in gewaltigen Abſtänden 
menſchliche Siedlungen, die ihre Kulturen mihe 
fam gegen den Sand verteidigen, der ſich bei 
dem leiſeſten Luftzug erhebt und bei ſtäxker 
wehendem Landwind noch in großen Höhen 
nach dem 4040 greift, Erſt wenn die Straße 
mehr als 1000 km öſtlich Tripolis die Cyres 
naita erreicht, verändert ſich das Bild, und aufs 
atmend haben unjere Soldaten das fruchtbare 
Hochplateau des Dhebel betreten, das ih von 
Bengafi bis nad Derna erftredt. Die ölti 
Derna anihliekende Marmarica, die bis 
an bie ägyptiſche Grenze reicht, leidet wieder 
unter ſtarker Waſſer armut. gia u 
an einer ASE hi Bucht die Hafenltabt 
Tobrut, der Schauplaß des letzten jähen 
Widerſtandes, den der Engländer noch auf 
vom 1 der Hafienifhen Kolonie Libyen 
eiftet, 

Mit unwahrſchelnlicher Schnelligkelt haben 
auch auf diciem Kriegsſchauplaß unſere Trup⸗ 
pen den Engländer vor nn hergeſagt. Wir 
wollen nicht vergeſſen, das diefe Erfolge, 
die etwas im Schatten des Balkanſeldzuges 
ſtanden, nicht nur gegen die feinbliden Streit, 
täfte, ſondern auch im Kampf gegen ein Ge 
fände und fein Klima errungen wurden, die 
fiele höchſte Anforderungen an die Truppe! 
ellen. 


Der Kongreß will mitreden 
Von unserem CR.-Berichterstatter 
Neuyork, 10. Mai 

Der einſtimmige Veſchluß des Repräſentan⸗ 
tenhauſes durch den Kongreß einen ſogenann⸗ 
ten Prioritätengugſchuß ſchaſſen zu laien, Wijte 
laut „New Pork Times“ Senlation aus Der 
Vorſißende des Marſneausſchuſſes des Neprär 
ſentantenhauſes, der demokratiſche Abgeordnele 
Vinſon betonte in einer Rede, dies jei ein Ans 
zeichen dafür⸗ daß der Kongreß in Ber: 
teidigungsfranen mitreden und nicht 
HE allein dem USA.⸗Präſidenten überlafien 
will. 


Lloyd George enthielt ſich 


Jrahtmeldung unseres OE.-Berichterstalters 
Amſterdam, 10. Mai 

Wie Reuter meldet, hat fih Lont George, 
ber bei der Debatte im Unterhaus die eng. 
liſche Regierung heftig Eritifierte, bei der 
Abstimmung über die Vertrauensfrage 
der Stimme enthalten. 

In einem in Stockholm vorliegenden Londo⸗ 
ner Bericht wird darauf hingewicfen. bağ das 
Vertraueusvotum, das Churchill im engliſchen 
Unterhaus erhalten hat, in keiner Weile 
der wahren Stimmung der Abats 
ordneten entspreche, Der Premtermluſſter 
habe vielmehr die nationale Disziplin der Abs 
REN ſehr geſchict für feine Zwecke aus 
genußt. 


Dreier-Hommiſſion in Tokio 


Nauſchmittel „Englanhilfe“ 


„Zum Teufel, die Stufas find da, und Gie 
geben wicht einmal Warm?!“ 

„O Str, jeht brauchen wir uns hä — Hup — 
um nichts mehr zu kümmern. Sollen die Amerie 
taner ſchauen — hup —, wie ſie damit ſertig 
werden! 

Zeichnung: Kraft/Interpreh 


en im Zusammenhang mit der im Drelerpatt 
for NEN Zufammenarbeit ber drei Mächte 


einſchließlich der wirtſchaftlichen 150 
len wurden erſchöpſend ura elprohen. Man 
kam überein, daß die Komm fiom jo ojt wie 
möglich mit Ainterttühung der milltäriſchen und 
wirtihaftlihen Kommiſſſon zuſammenkelkt und 
Ihre Arbeit in engem Aufammenmwirten mit den 
in Berlin und Rom elngeſetzten Kommiſſſonen 
durchführt. 


Agram nicht Regierungsſitz 
Von unserem Dr, GR.-Berichterstatter 
Agram, 10. Mat 

Als künftiger Negierungsfik der kroatiſchen 
Regierung ift eine Gegend in Bosnien 
in der Nähe von Banjalula vorgeſehen. 
0 foll wirtſchaftlicher und kultuxellet Mite 
lelpunkt des Landes bleiben. Durch die Bers 
legung der Regierung nach Bosnien folgt man 
einem traditionellen Plan, für ben 
guch bevölferungspolitiihe Gründe W 
ki, Der Vigepräfident Dr. Aulenowitild, 
er ſelbſt Mohammebaner ift, hat das Feld fets 
ner Tätigfeit bereits in dieſe Gegend verlegt. 
Die amtlichen Stellen für das Forſt, und Tees 
zinärwefen ſowie für die Tierzucht follen im 
allexnächſter Zelt dorthin folgen, während bie 
übrigen Mitglieder der Regierung vorläufig 
und vorausjihtlih noch mehrere Jahre in 
Agram bleiben werden. 

Dr. Ulrich Gmelin, der Lelter des Langemarck. 
Eludiums, wurde als bevollmädtinter Vertreter des 
Reichsſtudentenfübrers im Kriege eingefeht, Dr, Kur 
bach ijt zum Hecresbienft einberufen, 


BEN eingeführt das den Verkauf der wichtig 
ten Lebensmittel und Kleldungsſtücke regelt. 
Sleidjaeitig wird bie d Verbraucheſteuer 
ir Meine und ſonſtige alkoholſſche Getränte, 
Rineralwalfer, Eſſig und Spiritus erhöht. 


Tokio, 10, Mai (Oſtaftendienſt des DNB.) 


Das b veröffentlichte rs Er 
Härung: Die im Dreierpakt vorgeſehene som 


Gauleiter Greifer, ftev, Gauleiter Shmalz, Regierungspräfibent Webelho 
und Kreisleiter Wolſſ betreten ben laß 1155 62 dee g 
(Aufnahme: BeflPrerebid) 


Die Grosskundgebung mitdem Gauleiter 
im Hıtler-Jugend-Park am 8. Mai 1941 


(Aufnahme: Befl-Breffebid) 


` 
Unſere Bilder zeigen den Gauleiter während ſeiner richtungwelſenden Anſprache (luts) jowie den Fahnenelnmarſch (rechts). 
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Aufruhr der Herde / Erzählung von E. Backſen 


Wenn der fiebziglährige, wahrheitsliebende 
Anorrige Berghirt, der Gruber Alois, mir die 
Geſchlchte nicht felbft erzählt hätte, würde ich 
een haben, daß ſo etwas möglich wäre. 

er Gruber⸗Alols trieb ſchon ein halbes 
Menſchenalter feine Schafe in den Truxer Ale 
pen, zwischen. dem breitaufend Meter hohen 
Riffler und dem dreltauſendfünſhundert Meter 
hohen Olperer auf die ſaftigen Hänge, Halden 
und Almen. 

Gemächlich trottete der Gruber-⸗Alols Hinter 
9105 großen Herde her. Er ſtleg höher, als es 
jonit Jans Gewohnheit war. Auf einem ſchma⸗ 
len Pfad zog langgeſtreckt, den Leithammel an 
der Spißze, die blöfende Herde hin. 

Um einen Felovorſprüng herum weltete ſich 
eine fa er fonnige Halbe aus. An ihrer Bors 
GE) fiel eine Wand an hundert Meter ſteſl 
ab. 


Hier machte der Gruber⸗Aloſs Rat: Aus 
feinem Schnappfach on er ein Stüd Badfteinfas 
und ein Stid tl en Bauernbrotes. Das 
frunbelndsfriihe Waſſer 
sorgte feinen Durft, 
Bas Bun nur mit der Herde los If? dachte 
er hach einer Weile. Aufgeregt blötend drängte 
e durcheinander. Ein Win half nichts. Bes 
aan ſtand er auf und ging zu den Schafen 
hinüber, Beruhigend def ber alte Hirte bem 
Leithammel in die dicke Wolle. 

„9 wird enk wohl z' warm, ds Vlacher“, 
brummte er, „übern Samstag ſchtoagen mir 
abi uff Schmien. Do weret de gſchore.“ 

oie Unruhe in der Herde ließ aber nicht 


eines Bergquells 


Unruhigung der Herde hervorgerufen 
Nichts fonnte er ſeſtſtellen. 

er grauſchwarze ſtämmige Lelthammel 
ſprang, plötzlich nach hinten auskellend, an ihn 
heran. Wie zum Stoß, den Kopf zwiſchen den 
Vorderläuſen, ſtand er vor Alois, Dann warf 
er den Kopf zurild. Aus feinen ſonſt fo ſanft⸗ 
blöden Augen ſprühte eine kaum zu bändige 
Wut. Hoch zog er pie Lefzen zurück, jo daß 
feine Alten Zähne ſreilagen. 

„Diatefisuiad, glabſcht a Ruah?" lachte der 
alte Hirte gutmiltig. „J kenn' die jo nimmer 
in di iſch do der Deifi gefoahren, glab 4!“ 
Er ſchllttelte den Leithammel kräftig hin und 


hatte. 


et. 
Der Leithammel fien ſich nach den Worten 
Alois“ zu beruhigen. Auch die rde wurde 


Aing zu feinen Lagerplatz zurüg. Bes 

haglich ſtreckte er ſich in der jungen Malfonne 
aus. 
Sein Bid ſchweifte, blinzelnd über die 
Cleiſcher des Divern hinweg, deſſen ewiger 
Schnee in feinen Tiefen kobaltblau leuchtele. 
Bis zum Tal zog ſich der Schnee noch herunter. 
Nur auf den ſonnenbeſchlenenen Hängen und 
Halden ſproßte und grilnte es, 

Alois dachte bel fiH, er hätte feine Urſchel 
dach mitnehmen follen. Sie lag in der unteren 
Hütte mit einem Wurf Junger. Wenn fie um 
die Herde herumſtreſchen wirde, wären die jans 
dummen Blecher ſicher gſchelter geweſen. Sie 
begfeitete ihn ſchon einige Jahre, die Urſchel. 


Korbwaren 


für Haushalt, Biro und Induſtrie, for 
wie verſchledene Korbmöbel verkauft 
dirett aus der Werkſtätte. Komm. 
Verw. A. Ernftjohn, Litzmannſtadt, 
ee e 4, Ruf 13671. 

jajelbft werden e auch In gror 
pen Senen Kartoſſeltörbe, Balon: 
rbe un 


Rohlenkörbe 


iL. Kortjehung. 


„Ich hab es ffon einmal verſucht, 
umzuſtimmen. Noch heute ſeh'“ ich 
ft vor mit. Es war cklößlich ganz grau 
und flarr geworben, Und dann meinte er, 
ich fole doch nicht den Moralprediger heraus: 
kehren. Er wüßte jelber, wie er's treibe, und 
solange er feine Sache in der Mannſchaft gut 
made, ginge mich das Übrige nicht viel an. Und 
Überhaupt, ſagte er noch, was wäre am Leben 
bon dran? An feinem Leben? Run wußle 
ich, daß er im Grund feines Herzens ein recht 
unglücklicher Menſch iſt — man ſieht es ihm 
freilih nicht an, wenn er fo lachend und friſch 
vor einem ſteht.“ i 

Aus der Halle kamen MWertmeifter Bütes 
meyer und Fritz Ruſchte. Sie 1 Uie ihre waf, 
ſetbſchten Überanzüge auf dem Arm. Turri 
Hartau und Luy Eggers hatten die ihren ſchon 
angelegt. 

„Wenn Lenglex nicht fährt“, ſprach Bater 
Büte, „Io werde ich eben als Helfahrer in dle 
Kifte ſteigen, die Lutz zu ſteuern hat,“ 

„Nein, das gibt es nicht! Ich will mitſah⸗ 
zen!“ erlönte pasus eine tleje, etwas herbe 
Frauenftimme im Rilgen der Männer, 

Lutz wandte ſich erſtaunt um. 

Vom Berwaltungsgebäube herüber war eine 
große, schlanke, an zu der Gruppe ber Jah, 
zer getreten, Ihr kühn geſchnittenes, Geſicht mit 
ber grablinigen Naje, bem fajt männlich geforms 
ten Kinn und dem Iraffen aſchblonden Haar 
erinnerte Luß jofort an Turri Harlau, Gie 
mochte dreißig Jahre alt ſein. Aus ihrer ent⸗ 


Lengler 
fein t 


Mit dem Unterhaldenbauer feinem Karo hatte 
fih das Nabenviech eingelaſſen. 

„No, da ta ma holt niz momen”, hatte er 
nur gelacht, als er dle Beſchexung Ib: Er 
freute fih Über Urſchels Mutterglück. Wie alle 
EST liebte er die Tiere. 

Mlldigteit übertam ihn. Er Jah noch einmal 
zur Herde hinilber, Wieder hatte fich ihrer eine 
Unruhe bemächtigl. Ihm tam ba plößlich ein 
Gedanke, Ex hatte mal gehört, daß im Salz⸗ 
burglſchen ein Berghirt, der mit feiner Herde 
höher gejtiegen war, als er es ſonſt tat, von 
feinen Tieren zu Tode getrampelt würde. Berg 
toll praen fie geworden fein, 

Alois lachte vor ſich, pia 

„Dos glabt do taa Menſch net. So a Schof 
ka foa'm Kind was z'load tue!“ 

Sein lederfarbenes Geſicht entſpannte ſich. 
Feſt war er eingelhlafen. 

Schmerzhafte Schläge und Stöße riffen ihn 
plöglih aus feinem Schlaf. Erſchrogen fuhr er 
auf, Um ihn herum war dle Maſſe der blöten⸗ 
den Schaſe. Der Leſthammel trommelte mit 
feinen Vorderläufen auf Aois? Bruſt. Nur 
inühlam kam der Alte hoch. 

Die Urinſtinkte des wilden Schaſes waren 
in der Herde wach geworden, Bergloll? 

Der i ſprang den Berghirten mit 
einem gewaltigen Saß an. Dumpf ſchlug fein 
Kopf eu Alois Bruſt. Faſt wäre 
er Hingeſchlagen. 

Seht ging die ganze Herde zum, Angriff auf 
ihn über. Ohrenbetäubendes Blöken erfüllte 
dle ftille Natur und drang weit über Hänge 
und Almen, Verzwelfelt feite fih Nois zur 
Wehr. Mit ſtarken Armen padte er ein um 
ſich schlagende Saar nach dem anderen und 
warf es auf die wildgewordene Herde. Aber 
was half es ſchon? Seine Kräfte erlahmten. 

„Seine Abwehr wurde ſchwächer. Immer 
näher drängte und ſtleß die Herde ihn zum Ab⸗ 
Band, Alle, Knochen taten ihm weh, Nur noh 
wenige Meter, und bie ganze Herde ſtürzte mit 
ihm den Steilhang hinunter. 

äh kam ihm ein Gedanke, Urſchel! 

Schneldend gelte fein Pfiff. Blelſach warf 
das Echo ihn 


Er wanlte, 


n zurück. 
Die Herde ſtußte. Sie lleß von ihm ab. 


Mit letzter Kraft Abet der Alte fie vom Wb- 
hang weg. Da ſprang der Lelthammel ihn mies 
der an. Alois fiel in die Knie. 
ps Kraft aus weiteren Abwehr. Kaum noch 
onnte er ſich auf den Knien halten. 

Da — heiſeres Geläut! Pie Urſchel! Wie 
eln brauner Strich ſegte fie über die Herde hin 
weg auf den Leithammel zu. Felt ſchlug fie ihre 
Iharfen Fangzähne in den Obetſchentel des 
einen Vordeflaufes. Aufblötend vor Schmerz 
ſprang der Leithammel Über die Herde hinweg 
Und rafte bergab. Die Herde Ihm nach. 

Schwer nur erhob fih der a de 
Alois. Er raffte feinen Schnappfack und Hume 
pelte hinterbrein. 

An der unteren Halde fand er bie Herde 
wieder, Angſtlich hatte fie ih um den Left, 
hamnat geſchart, Mißtraulſch umſtrich Urſchel 
ie. 


Ihm fehlte 


Das Wajer wicb teurer 

Lehrer: Melde Veränderung nehmen wis wahr, 
wenn das Waller zu Eis wird? Kaunſt du mir das 
Ingen, , 

Frith; „Es wird teurer, Herr Lehrer!“ 


Nr. 120 


Des Reiches Herrlichkeit 


Nun ſtehn die Berge lichterloh in Flammen. 
der Sonne, die zum Norden fliegt. 
Großdeutſchland tritt zum Schwur zufammen: 


Wir glauben, daß der Führer ſiegt! 


Du, Erde, haft der Helden Blut getrunken, 
die für uns flelen ſtolz und jung, 

nun auferftehen fie als Feuerſunken 
tiefinniger Begelfterung! 


Wie einer Wirfe Millionen Sterne 
aufblühn zu jeder Malenzelt, 

Jo unerſchöpflich bis in duntle Ferne 
bleibt unſtes Reiches Herrlichtelt. 


So wahr bie Berge lichterloh im Feuer 
der Sonne ſtehn, die nordwärts fliegt, 
fo groß bleibt Deutſchland 

und ſo ungeheuer, 

wenn es nur glaubt an ihn, 


der immer Jlegt! Fritz Thoſt 


Veit⸗Stoß⸗Ausſtellung in Krakau eröffnet 


Schaffung einer Veſt⸗Stoß⸗Akademie und Stiftung eines Veſt⸗Stoß⸗Preſſes 


Krakau, 0. Mal 

„Generalgouverneur Neiheminifter Dr. Grant 
eröffnete am a de 1 in den Räumen 
des Instituts füt Deulfhe Oſtarbelt bie bereits 1008 
durch viele deulſche Städte gewanderte Veit⸗Stoßz⸗ 
Ausſteflung, die bamit zum ersten Wale außerhalb 
der alten Relchsgrenze aufgebaut ift. Sie befindet 
ls jeht In Kratau und damit am Eniftehungsort 
es Den Ruhm des Meilters begründenden gigan⸗ 
Hfhen Werkes von Veit Stoß, des Marlenallaxe. 

Generalgouverneur Dr. Frant verkündele gele 
AH] der Eröffnung ber e e ara die 
5 einer Belt»StohrAlademie für 
bidende Kiin jte in Krakau jowie bie Stiftung 
eines 9660 lee in ger von jähr« 
lich 60.000 Zloty für hervorragende beulſche Kunfls 
leitungen im Generafgoupernement, 

Der W teilte in dielem guſam⸗ 
menhang noch mit, daß an der Errichtung der Coy 
pernicus-Univerjität als deutſcher Uni» 
verfität in Krakau Fand und noch im Laufe 
dleſes Jahres der Grundſteln zur größten Sleme 


Oslgaue und Generalgouvernement 


Danzig. Japanlſche Zugenddelega⸗ 
tion i Danzig 
Wejtpreußen. Die Gebieisführung Danzigs 
Weſtpreußen der Hitler-Jugend hatte biejer 
Tage eine Delegatſon von ſechs Führern der 
japanijhen Jugend zu Gafte, die ſich einen Eins 
blick in die Aufbauarbeit der jungen Ostgebiete 
verſchafſen mwo™te, um die gewonnenen Erkennt 
ur und Einbrüde bei der e 
daheim im Fernen Oſten zu verwerten. 

A. Jaroslau. dee e 
Berufsſchule. Im Rahmen einer Arbeits⸗ 
tagung der Leiter und Lehrer aller Fach⸗, Han: 
dels, Haushalts und Berufsschulen, 1 
her, kaufmänniſcher und landwirtſchaftllcher Art 

ab Kreisſchultat Lorenz die Genehmigung 
er Abteilung Schulweſen beim Chef des 
Olſtrikts Kratau für die Errichtung der land: 
kürte e en Berufsſchulen bekannt und ers 
klärte fe im Namen des Kreishauptmannes 
als eröffnet, In dem Gebiet der Krelshaupt ⸗ 
mannſchaft find vier utralulſche und ven pole 
niſche Berbandsberufsihulen verteilt, in 156 
Abteilungen werben rund 5200 männliche und 
weibliche Jugendliche exſaßt und geſchult. 


A. Krakau. Gauleiter Brais Bes 
ud. Als Gaſt des Generalgouverneurs weilte 
dauleiter Bracht zu einem zweitägigen 

in Krakau. Sonnabend vormitlag bes 


un . 
ſuchte er das Haus der NS Dal P., wo ihn Dlenſt⸗ 


ſchloſſenen, kelnen Widerspruch dulvenden 
Stimme konnte man heraushören, daß fie es 
hier gewohnt war, Befehle zu erteilen, 

Turri übernahm es, Luß vorzuftellen, nach ⸗ 
dem fie feine Kameraden begrüßt hatte, 

„Ab — das iſt Eggers, unfer neuer Mann? 
tief T aus, „Ich habe ſchon einiges gehört.“ 

„Und dies ft Doris, meine ein wenig (Orule 
Tenhafte Schweſter!“ fuhr Turri fort, 

Eine ſeſte, ſchmale Hand hatte ſich Lutz ent⸗ 
gegengeſtteckt. 

„Glauben Sie Turri nicht, erwiderte Doris 
Harlau lachend, ag keineswegs gekränkt 
durch die Worte ihres Bruder, „Er 


chen. Kein Menſch kann für feine Gel 
lex haftbar gemacht werden, nicht wahr?" 
„Es kommt darauf an, wie fie Rd augwlr⸗ 


ten“, antwortete Lutz. 


oris Hartau zog die Brauen ein wenig 


och. 
„Gehören Sie auch zu den Leuten, die es 
nicht ſertig bringen, einer Dame ein Kompli 


ment zu machen “ 


Ich glaube — fa!“ 

Sa f fug fie tam auf die Schulter 
„Sie find richt 

In unleren Kreis 
pinallen wle bie 


auft aufs Auge. 


— geben Gie mik Ihren Überanzug le 


„Aber Frzuleln Doris, ber ift doch viel zu 
elnmwenben, 
initi 


well —" wollte ber 
doch eine enthlebene 
ihm das Wort ab. 


Werkmeiſter 
Handbewegung 


ann es 
nicht laſſen, ſich über meine Art lu b Dh 
m „ 


! Sie können fo bleiben. 
einen Sie jebenfalle hineln⸗ 
Jetzt aber 
nd det Worte genug gewechſel. Vater Hüte 


leiter Schalt begrüßte und ihm nach einem 
Rundgang durch das Gebäude die Amtsleiter 
des Urbeitsbereihes Generglgoupernement vors 
ſtellte. Ein zweiter Beſuch des Gauleiters galt 
em Rathaus in Krakau. Nach einer Rundfahrt 
empfing Gouverneur Dr. Wächter den Gaſt 
und ſprach u. a. über die wirtſchaſtlichen Bezies 
hungen zwiſchen Oberſchleſten und Generalgous 
vernement. — Am Freitagabend fand der Bes 
ſuch Gauleiter Brats feinen Höhepunkt in 
einer Kundgebung der NSDAP., zu der fih die 
Deutſchen Krataus in der „Urania“ verſammelt 

tten. In dieſer Kundgebung, an der Gene 
TATUEN Dr. Grant. Dienitleiter 
Schalt und zahlreiche ii teilnahmen, 
ſprach Oberſchleſſens Gauleiter Über die beſonde⸗ 
ren inen die unter benen die Aufbauarbeit 
in feinem Gebiete fteht. Wie im Generalgou⸗ 
vernement fei man auch in Oberſchleſien darum 
bemüht, durch Ausschöpfung und 00 
aller vorhandenen Möglichkeiten in er 
licher, een und kultureller Dinji 
die Lebensbedingungen hier auf einen folmen 
Stand zu bringen, nal fie denen des Weſtens in 
teiner Hinfiht nachſtehen. 

A. Lublin. Fahrräder nur mit Zus 
laſſungsſchild. Nach einer Anordnung 
des Stadthauptmanns von Lublin werden alle 
Fahrräder und Dreiräder erſt nach vorheriger 
Anmeldung und Einföjung des Fahrrad 
des für, das Jahr 1941 zum Vertehr auf den 
öffentlichen Straßen zugelaſſen. 


„Her damit! So eltel bin ich nun wieder 
nicht, beſonders dann, wenn gearbeitet werben 
fot. Turri — komm her und hilf mir ein bihe 


chen, jap“ 

„Gern, Doris! Aber dabel mußt du mir 
erzählen, was du auf deiner Ferſenreiſe ers 
lebt Haft,“ 

„Ich habe allerlei Neues erfahren“, begann 
Doris, während fie ſich den Sporiro@ auftnöpfte, 
um mehr di A de für die Beine zu 
bekommen, die in den Überanzug ſteigen folls 
ten, „Nach einer Fahrt an die Oftfee ſuchte id) 
ni in ber Nähe der Rong⸗Werte ein Unter⸗ 

mmen,” 

Nun war es Luß, der Überraſcht auſhorchte. 
„Was machten fie bei Nong?“ fragte Turri, 

„Eine ganze Menge. Den neuen Rennwa, 
gen habe, I einmal von weitem geſehen. Sieht 
latt und enorm jene aus, man könnte ſich 
n das Ding direkt verlieben —.“ 

es kommt ce 
ein, 

leider 

e unterm 


— wollte Doris fortfahren, 
doch Unfinn“, unterbrai 


mor 

- „Do Bel Ruſchke. 
ihob die Mike ins Genit und frahte ſich 
bedenklich hinterm Ohr. „Da werden wir uns 
ranhalten müjjen!“ 


warte des e gelegt werde. Soſern die Vor⸗ 
arbeiten abge ba werben önnen, werde auher 
bem nach Im Lauſe diefes Jahres der erite Veſſand⸗ 
teil der kommenden völlig neuartigen Biolo I 
Datuliät der Coppernicussiniverfität, eine Mebizi⸗ 
nifche Madente, ins Leben gerufen werden, Die ges 
plante Beit, Steh Atobemie Air bildende Künfte Jet 
agu berufen, in Er Aden der Cor pernicud⸗Uni⸗ 
verfität als wiſſenschal ische zentrale in Krakau auch 
eine Zentrale der künſtieriſchen und bildenden For⸗ 
schung und Mebeilen zu fhaffen. 

Die Beit-StohAusftellung bezeichnete der Generale 
gounerneux als die folge Antwort des Deutlhtums 
auf bie polnischen Beitebungen, Weit Stoß und fein 
Schaffen polniſch zu Stempeln. Weil Stoß war, jo 
betonte Dr. Frant vor dem zur Eröffnung der Wuse 
[feflung geladenen großen Kreis von führenden 
Männern des Staates, ber Partel und der Mehr 
macht des Generalgouvernemenis, ein Den tider, 
er lebte. wirkte und daa e a Mas wären 
die Deulſchen im Meeſchfelraum, wenn fie nicht die 
Alnſe fortfehen würden, die Jahrhunderte hindurch 
von den Vortämpfern beutiher Kraft und deutſcher 
Bührung auf allen Gebieten hier vorgezeſchnel more 
den ift. Cines ber beiden Pruntftüde der Ausftelliing 
ilt non Weit Sion um bas Jahr 1480 aus einem 
Sediment⸗Muſchelkaltbrocken, chen Woge (Gethfes 
maneSzene). Mit größtmöglichen Borfihlemafnahe 
men würde dieles kund 50 Zentner ſchwere Werk 
von feinem derzeitigen Auf ee in den 

of der alten janielfonifhen Bibliothek geschafft. 

eben dem ohne erkennbare Vorftufen oder Nugends 
were unvermittelt entftanbenen Wert des Mariene 
altars, neben Gipsabgüſſen der völlig einmaligen 
Schöpfung des Grabmals König Eofimirs IV. und 
der Grabplatte des Kalllmachus, den gleichſalls im 
Krakau beheimaleſen Originalwerten von Veit Stoh, 
weit die Ausſtellung dann noch vier Reliefs auf, 
die ng, der en Gait unbekannt, in der flos 
tlanentirhe zu Krafaı befanden und bei der Mithere 
herftellung durch ben Neſtaurgtor Kneifel als auf 
Belt Stoſſſchen Einfluß zurücgehend ſeſtgeſtellt murs 
den, Schließlich weit bie MWusftellung noch eine 
Gruppe von gehn aus Linbenhols geschnitten und 
bemalten Köpfen auf, deren neſprüünglicher Standort 
und. An ee hoch völlig ungeklärt it. Ime 
merhin find dieſe Echnihereien don einer derartigen 
ſprechenden Realiſtit, daß man auch hier nicht fehl⸗ 
zugehen glaubt, wenn man Belt Stoßſchen Einfluß 


Zeltſchriftenſchau 


Die neue „Seas (Heft 2) I Japan gemipmet — 
und omar dat allem ber Japanilen Brau. Eo jeigt 
eine Doppelfelte Wilber aus dem Leben Japaniiher 
rauen, ein, anberer Wllparlifel erzählt von ber 
Idee eines japaniihen Kindergarten. tony, Inter⸗ 
efant ift der Eintlick in Inhalt und Auſmachung 
einer d und Kent bee ben une ‚das 
Gett ane 5e dee 00 0 el Das aug fonft 
niexejlante Heft koſtel 90 A. 


15 lachte indeſſen zur Verwunderung aller 
auf. 

„Der Ken wird auch nicht zaubern können. 
Erflens fängt ja Rona mit den Rennen er 
wieder an, und zweitens ift der Motor Täng| 
nicht ie weit —" 

„Woher kennen Sie denn dieſen Motor von 
Rona?“ ſorſchte Doris erftaunt, 

Ehe Lutz den Schreck, der ihn jäh durchfuhr, 
mit einer raſchen Antwort bezwingen konnte, 
hatte Bütemeyer ſchon erwähnt, tal Quy doch 
in feinem eigenen Wagen einen lotor 
eingebaut habe, 

„Nun — zwiſchen dem Serienmotor und dem 
Mennmotor werden ſchon gewiſſe Unterſchlede 
beftehen“, meinte Turri nachdenklich, „Trotz⸗ 
dem glaube ih, daß der Wagen uns nicht fo ger 
jährlich werben wird wie der da rer, Den 

oggi kann man in einen Großvaterjtuhl ſeßen, 
und er holt immer noch einen anftändigen laß 
damit heraus, Na, er wird ja bald merken, 
vu ii unferem Wagen ſteckt.— und in uns 
elber 

„Das möchte ich ſelbſt auch genau wiſſen. — 
deswegen bin ich hier“, ſagte Doris und Itreifte 
16 babei ein paar derbe Handſchuhe über. 
i 1505 ſtieg ſie in den Wagen, den Luß fahren 
otite, 
Zögernd folgte ihr Luh. 
sale nun, A 


ona! 


ie nun, Fräulein, Hartau, wenn —* 

„Ich heiße Doris!" klang es lapat zurück. 
„Alſo — wie nun, Fräulein Doris, wenn 
bel hohem Tempo mit dem Motor etwas nicht 
Uumt T) muß mich aufs. Fahren konzen⸗ 
ieren und kann nicht aphorchen, wo Geräuſche 
herkommen ““ 

Ein ſpöttiſches Lachen kam aus ihrem Mund. 

„Trauen Sie mir nicht zu, daß ich es herause 
finde? Oder daß ich mit, Zange und Schrgu⸗ 
benſchlüſſel umgehen kann? Fragen Sie nie 
fo viel, Lutz, Fahren Gie lieber los, Sie — 
kleiner Ankänger bei Hartan!“ 


Fortsetzung folg 


Gonnabend, 10. Mai 1941 
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Die japaniſche Jugendaborbnung 

in Litzmannſtadt 
Wie wir bereits geſtern berichteten, weilte eine 
Feten japan! ge Jugend anläßlich des 
Hauleiterbeſuchs auch in unferer Stabk. Der 
vertretende Leiter der Abordnung, Dr. 
Kotſuka, übermiktelte uns einen Gruß. Die 
Aufnahme zeigt die Zentrale des japanſſchen 
fügenbverbandes in Tokio. Die deulſche ibers 
pung der Auſſchrift lautet: „Wir danken 
t bie freundliche Aufnahme in 
ihmannftadbt und wünſchen mei» 

terhin alles Gugel 

(Aufn.: Archiv der 23.) 


Die Reichs fleiſchkarte bei uns 


Die Abſchnitte der Reſchsfleiſchkarte dürfen 
ei uns von den Fleiſchern und in den Gaſt⸗ 
Nütten beliefert werden. Auch die auf zehn 
und fünf Gramm lautenden Ablhnitte der 
Reihsfetitarte beredtigen dien Elnkauf ſowle 
zur Einnahme von Mahlzeiten, Dleſe Klein ⸗ 
Aüſchnitte lauten auf Margarine oder Speiſehl. 

enn dieſe Produkte nicht vorhanden fein fott- 
ten, darj aud Butter geliefert werben, 

Auch die Reife und Gaftjtättenmarten [os 
wie die Urlaubslarten gelten bei uns, 


Wann wird verdunkelt? 
Sonnenaufgang um 5.18. 
Sonnenuntergang um 20.40. 

—— — — — — 


Der Fimmelfahrtstag kein Feiertag 


Der Himmelſahrtstag (22, Mai) ift fein 
Belertag, ſondern ein Herlag. 8 


Das Reit- und Springturnier 


Wie wir bereits im Sportteil berichtet har 
Ben, kommt nach langer Paufe endlich wieder 
ben auf den Rennplaß in Erzhaufen. Am 
Morgigen, Sonntag veranitaltet dart eine Gins 
beit der Wehrmacht ein Reite und Springtur⸗ 
Ber, An den mit Preiſen verfehenen Gprin« 
en werden Vertreter der Wehrmacht, der Por 
el, 44 und SW. an den Start tommen, Das 
Ta; esprogtamm ſtellt an Pferd und Reiter 
tohe Anforderungen, find doch gwel Jagd» 
namn 1 ser Say affen L, e N 
'sftafette, eine Dreffurprüfung und nicht 
a t ein tehen-Rllanneler-Gelfnderitt vor⸗ 
then. 
Bie Bielfeitigteit der Veranſtaltung ift ein 
Beugnis reiterlihen Geljtes, j B: 


Der Tag in Litzmannstadt 


Seite 5 


Der zweite Tag des Gauleiterbeſuchs bei uns 


Gauleiter Greifer beluchte mehrere Ligmannftädter Wirtfchaftebetriebe lowie die Gaufchulungeburg 


Am zweiten Tag des Beluches unſeres Ggu⸗ 
leiters würde eine Beſichtigung mehrerer In, 
duftriebetriebe vorgenommen, In allen Be 
trieben nahm er Gelegenheit, ſich mit den beit» 
ſchen Arbeitern eingehend zu unterhalten. 

Unter anderem beſuchte der Gauleiter elne 
Großbäderel, in der er vom Verwalter. einem 
baltendeniſchen Umſtedler, begrühl wurde und 
fih mit ihm längere Zeit unterhielt, Man jah 


es an den Augen des Umſiedlexo, wie er In 
u fein 
geſunde Exifteng gefunden zu 


freute, wieder in der veutſchen Heimat 
und hier eine 


Grupp begrüßt. Danach ſcheltt der Gaute 
ter die Front der vor dem Haufe zu feinem 
Empfang angetretenen Lehrgangstellnehmer ab, 

Im großen Saal der Gauſchulungsburg 
ſprach er dann gu ianen Elan Pg. 
Brixner begrüßte ihn aufs herzl ale und ber 
tonte, daß es eine große Freude für die Teils 
nehmer des Lehrganges jel, den Gauleiter des 
Gaues in ihrer Milte zu ſehen, der dazu bes 
ruſen Jei, den Umſiedlern eine neue Heimat zu 
geben, Ex bat nun den Gauleiter, den Män» 
nern die Richtlinten mit auf den Weg zu ge⸗ 

0 


Die Amtseinfübrung des neuen Oberbürgermeisters am 8. Mai 1941 
Gauleiter Greifer benlüidwinjdt Oberbürgermeiſter Bengti: 


haben. In den großen lichten Arbeitsräumen 
der Bagſtube würde einig gearbeitet, Mo, 
derne Ofenanlagen geben die Gewähr für eine 
anen reiche und hygienſſche Brolherſtellung. 
uch in der ſich len Boſichtigung 
einer Fleiſchzentrale, bekam man einen moders 
nen, ſauberen Betrieb zu ſehen. Vom geſchlach⸗ 
teten Vieh bis zu Würſtherſtelung ſahen wir 
den Prozeß der Fleiſchperarbeſtung, 
Beſondere intereſſant war der Beſuch des 
neuen, Kühlhauſes von Lizmannſtadt. Rieſſge 
Maſchinenanlagen liefern die notwendige 
Untertemperaküx. Hier werden große Mens 
en Fleiſch Galler bis fe daun zum Ber: 
rauch ber Schlüchterelen herausgegeben wet: 
den. Nicht nur gur se altung des jemet 
ligen Fle 0 bedarje — beſonders im Sommer 
— dient dleſe Kühlanlage, ſondern fie kaun, 
auch größere Mengen bevorraten, Elngehend 
beſichtigte der Gauleiter dieje ir unſere Ete 
nährung fo außerordenklich wichlige Anlage 


In der Gauſchulungsburg 


W. F, Am, Nachmittag ſtattete Gauleiter 
und Reſchsftalthaller, Greifer mit feiner 
Begleitung der Gauf A ed 2 0 80 
iadt einen Beſuch ab. Hier findet zur elt ein 

chene der Gaubeauftragien und Schu⸗ 
lungsredner für die Umfteblung stalt. 

ei feiner Ankunft wurde er durch Gau⸗ 
Ihulungsfeller Pa. Brizner willkommen per 
beißen. und von dem Qehrgangslelter o. 


Eine Fahrtenausrüftung für wenig Geld 


Wir fpenden heute und morgen für die Herbergen der deutſchen Jugend 


Unter der Parole: roue Jugendherber⸗ 
hen, für den Frieden geſchaſſen — im Krlege 
währt‘, wird in diefem Jahr der Reſchowerbe⸗ 
u »opfertag für das Jugendherbergswerk 
ſichgeführt. Er findet heute und morgen in 
Fern einer Straßen und Hausfammlung unter 
Nwendun von Aale ftatt, Die Jugend⸗ 
tergen, für den Frieden gebaut, haben gerade 
k in der Zelt dés Krieges ihre Jwedmähig« 
vi unter Beweis geftellt, Sie haben als Hills» 
gerett, Miitterheime, HT tten, 
ausnabe‘ ſtelle für Bezugſcheine, Unterkünfte für 
Aider fandver hidung, Lager für Arbellsmais 
tn und Arbeitsmänner und als Hurchgangs⸗ 
0 der deulſchen Rila wanderer zur Berfügun, 
Alanden, Man hat aber nicht bergeſſen, hat 
an patge Jugendherbergswerk in erſter 
Mie natürlich für die Jungen und Mäbet aufs 
aut wurde, die ſich hier im Sommer und 
nu ner bei Sport und Spiel erholen können und 
de ‚gen fahrten die Schönheſten des Groja 
Ulfhen Reiches tennen lernen follen. 
fr Die für die Sammlung angefertigten Abs 
Anden werden befonders jeden deutſchen June 
a e ſtellen fie doch eine ganze Fahrten ⸗ 
“tilting im Kleinformat dar. 
de ie tief das Sugenbherbergswert im Volt 
delle verwurzelt ift, geht aus den bernat: 
a iffern der vergangenen Jahre Hervor, 1004 
Dane man 5,0 Millionen, 1935 — 6,5 Millionen, 
198 — 74 Millionen, 1037 7.8 Millionen, 
and 18,7 Millionen, 1939 — 8,0 Millionen 
1949 — 12,5 Millionen Übernachtungen. 


Ken N porn 1 5 0 Ale po: 
en ſind nach und nach 2000 Jugendherbergen 
Mit 100000 Betten enſtanden, Unfere germine 
deten und kranken Soldaten haben in ben Sur 
ſendherbergen Ställen der Erholung und Ge. 
tinduna genen, Wer am Reſchswerbe⸗ und 
zopfertag der deutschen Jugendherbergen [pendet 
dankt zugleich unferen Soldaten. Das Werk ber 
Jugend arane amit feine ſeſbſtverſtändlſche 
Pflicht im Krieg. $ 


Unfere Herbergen dienen dem Jol, dle 
deuſſche Jugend zur unzerlteunbaren Kamerad. 
poli zu erziehen, ‚Sie Ind) Wahrzeichen und 

umbole unferer großen, Voltsgemelaſchalt. 
rühzeltig k die Jugend lernen, daß fie vor 
er Fahne Adolf Hitlers nicht. na Armut und 
Reichtum, ſondern allein nach Charakter und 
Lelſtung newertet wird, Pie erweiterte Rin: 
derlandbekſchſcung zeigt, die befondere Bedeu⸗ 
tung, die dein Jugendherbergewert während des 
Krieges zukommt. In diefer Zelt dienen auch 


en Kat c e ae pit ne 
undheit unſeres Volkes als slajarette, 
b flen Soldaten Ge 


enen Hunderte uppt tapfer! 
neung: finden. Gie Reden als Ridwanderer- 
lager im Dienfte des volfsbeutigen Trets, und 
fie helfen dem beutfchen Landvoft als Jager bes 
meibligen Arheitsdlenſtes bel der Giherung 
der Ernte. Unſere Jugendherbergen find im 
rieden wie auch im Kriege e un 
etes völliſchen Lebens, und bie ſachttürme des 
eutihen Sozialismus, Agmann 


(Aufnahme: Blaumann/iedler) 
ben, dle fie für ihre zukünftige Arbeit notwen⸗ 
dig hätten, 

Gauleiter und Reichsſtatthalter Greifer 
brachte in einer mitreißenden Anſprgche ber 
ſonders zum Ausdruck, daß dieje einheitlich auf 
eine Linie gusgerſchtete Schulung die größte 
Aufgabe dartele, die in diefer Beziehung bis⸗ 


5 in Angriff genommen worden, fei, Die 
bllenenheiten der hier Verſammelten beſtüln⸗ 
den in der Hauplſache darin, die Menſchen in 
den Lagern auf ihre zukünftigen Aufgaben, die 
im Often ihrer Erjüll harten, vorzubereis 
ten. Die Umſtevler mühten vor allen Dingen 
zu, einer natlonalſozialiſtiſchen Denkungsart 
der Gemelnidaftsleiftung hingeführt werden. 
Dies wäre ihnen an Hand von Beilpielen zu 
erläutern, die er eingehend auſzählle, Auch 
das, Volkstumeweſen mülle ihnen rein vom 
nationalfozlaliftiihen Standpunkt aus klar ger 
macht werden. 

Es, Jen vielfeitige Aufgaben, bie bei der 
Umfieblung zu leiften wären, Aber die Aufges 
ben, die in der nächſten Zukunſt in Angriff zu 
nehmen find, verbreitete ih der Gauleiter näher 
und ſagte, daß es lauſenderlei Dinge gibt, die 
zu bewältigen And, Abſchließend unteiſtrich er 
noch einmal, daß alle an dem großen Werk mits 
arbeiten müßten, damit der beutfche Often nicht 
nur ie e ſondern fir Jahrtauſende 
das deuſſche Geſicht erhalte, Für Teine zu den 
Herzen der Zuhörer geſprochenen Worte wurde 
ihm ſtürmiſcher Beifall gezollt. 

Gauſchulun iter Pg. Brixnet dankte dem 
Gauleiter für feine gehaltvollen und intereſſan⸗ 
ten Ausführungen. die er allen durch fein pers 
ſönliches Erſchelnen vermittelt habe. Die Lehr⸗ 

angsteilnehmer wilrden danach handeln, und 
fe in den Lagern in Wort und dürch die Tat 
verwenden. 


Bewerber für die Offisierslaufbahn 


Das Oberkommando des Heeres welſt dars 
auf an, daß die Meldefriſt für die Einftellung 
als Bewerber für die Oſſigierslauſbahn des 
eiu mit dem 15, Mai abläuft, da die Eins 
telung in diciem 0 bet bereits am 1. lech. 
etak Alle Styüler höherer oder dieſen glei 
gestellten Lehranſtalſen, die attive Offiziere des 
Heeres werden wollen und im Juli mit der 
Verſetung in die 8, Klaſſe rechnen können, mers 
den daher Kai fie umgehend bei dem 
für fie zuständigen Wehrbezirkskommando zu 
melden. Wünſche der Bewerber auf Einſtellung 
bel einer deſtimmten Wafſengattung, wie In⸗ 
fanterie, Artillerie, Bangerteuppe, motorlfierte 
Shühen, Kradſchügen, Kavallerie, Pioniere, 
Eſſenba ngleann Panzerjäger, Nachrichten⸗ 
truppe und Nebeltruppe, werden im allgemel⸗ 
nen, ſoweit die Eignung für die betreffende 
Waffengalzung vorliegt, berüdfihtigt, Wünſche 
für Einſtellung bei beſtimmten Regimentern 
werden berückſichtigt, ſoweit dies zahlenmäßig 
möglich ift. Es liegt baher im eigenſten Inter⸗ 
elfe jedes Bewerbeks, ſich möglichſt rühzei⸗ 
tig zu melden. 


— — — 


Drei Brände 


Am 8 Mai um 1037 Uhr wurde 
pie Feuerſchußwache 1 nach dem Grund. 
feld. Hohenfteiner Straße 105 geruſen. In einer 
Wohnung im eriten Obergeſchoß war die Balten⸗ 
Inge infolge fehlerhafter Bauart eines Schorn. 
feins in Brand geraten. Das Feuer war bei 
Eintreffen bereits leilwelſe gelöscht. e 
legung des ee konnten bie angebraun⸗ 
ten Balten beſeltigt werden. Um 11,92 Uhr 
rückte die Feuerſchüßwache wieder ein, 0 

Um 10,40 Uhr des gleichen Tages wurde die 


Fadi wache 2 nach dem eee 
amdederitrafte 7/9 gerufen. In einem Bes 


trieberamin war, bermuflich infolge Kurz 
hlufies,. eine Hängelampe in Brand geraten. 
Das Feuer war bei Eintreffen durch Betrichs« 


angehöriqe bereits gelöſcht, ſo daß ſich die Ar⸗ 
beit der Feuerſchußpolizel auf Nachſchau der 
Brandſtelle beſchrünkte, 

Um 18.05 Uhr schließlich erfolgte ein weiterer 
N von dem Grunditiid Gartoniteahe 12. 
iè ausgerürtte Feuerſchußßwache 2 ftellte In dem 
enannten Gebinde einen Kellerbrand ſeſt. 
Unter einer Treppe brannten Kleldungsſtilcke, 
vermutlich Infolge ſahrläſſiger Lagerung auf 
einer Atlunulatorenbatterie, Jede Gefahr 
konnte mit Meinem Löſchgerät beſeltigt werden. 
Um 18,85 Uhr tiidte die Meuerihuhwage wieder 
eilt, 


Sendungen an beurlaubte Wehrmachtoan⸗ 
gehörige, Über die 5 manung von Sendun⸗ 
en an beirlaubte Wehrmachtsan, ac ihn ber 
tohen in der Oſfentlichtelt viellah ntlar⸗ 
helten. Nach den im Einvernehmen mit dem 
Obertommanbo der Wehrmacht erlaſſenen Be. 
Uümmungen über die Gebührenvergünſtigungen 
m Feldpoſtverkehr genießen, Sendungen an 
beurlaubte Wehrmachlsangehörige ebenſo wie 
alle übrigen an elne Prlpakanſchriſt des 
Wehrmachksangehörlgen gerichteten Sendungen. 
nicht die Geblhrenvergünftigungen der Held» 
pit. Dieſe Sendungen müſſen zu den Gebühr 
kenſätzen des gewöhnlichen Moftbienftes freige⸗ 
macht werden, Eine Ausnahme machen nur 
Sendungen, die urſprünglich an die Feldpoſt⸗ 
anschrift gerichtet waren und dem im Urlaub 
100 97150 Empfänger nachgeſandt worden 
nd, und ferner die l deren Ab 
ender zum reis der Feldpoſtberechtigten 
gehört, aljo ein Soldat uſw, tft. 


Sendet teine verderblichen Lebenomfttel ins 
Feldt Immer wieder werben Feldpoſtſendun⸗ 
en mit leicht verderblichen Lebensmitteln ins 
fito verfandt, die ſeſpſt bei guter Berpadung 
nfolge längerer Beförberungsbauer oder tis 
matifher Einflülfe verdorben zu den Empfäns 
ern gelangen, Die Reichspoſt bittet daher alle 
bfender, befonders in der jeht beginnenden 
wärmeren Sahreszett und auch mit Nüdfict 
u bie hohen Temperaturen, die auf den fds 
lichen Krſegsſchgupfähen — wie Griechenland 
und Aftita — Herrien, von der Berfendung 


leichtverderblicher Lebensmittel abzuſezen, zu. 
mal bei der guten und ausreichenden Verpfle⸗ 
ung unſeter im Felde ſtehenden Soldaten die 
erſendung von Lebensmitteln auch durchaus 
entbehrlich ift. 


Die Polen auf den Wochenmärkten. Aus 
einer in dieſer Ausgabe veröffentlichten Bes 
e des Oberbürgermeiſters geht 
hervor, daß die Polen auf den Wochenmärkten 
in der Zeit vom 1. April bis 30, September 
nicht vor 10 Uhr und in ber Zeit vom J. Okto⸗ 
ber d. J. bis 31. Mürz 1042 nicht vor 11 Uhr 
einkaufen dürfen. 

Die de len 9510955 teilen une mit; Heute 
abend findet filt den freien Kartenverkauf und file 
die wghifreſe Miete die Aufführung des Luſtſplels 
Jon der Wunderbare“ von ifriebtich Kaykler tatt 
Morgen abend gelangt der „Reiter“, Shaufpiel von 
Heinzich Yerfaulen, zum, Ichtenmal ale Torftellung 
fr Aufführung, Der „Reiter“ gelangt noch in der 

tenstagsmiele zur Aufführung. 


Briefkaften 
Gerda, Rofamunde, Ktchen und Nöten, Wir 
haben 905 Bliſe und ven Kalender an St. Petrus 
weitergeleitet. Ex verſprach, ſich zu beſſern. 


Uitzmannſtädter Lichtipielhäufer 


Hetzenefteud — Herzensleld 

Das betannie BWühnenftüd von Raimund Marlin 
„Junger Wein“ gab die Motive zu dejem elſchen 
Spiel auf ber Selnwand, has Hubert Maritdite als 
Spielteiter zu einem unterbaltfamen kilm geftaltele, 

Magda Schneider zeigt fih in einer ſompalhſſchen 
Note, Sofef Nadt, ber Meinpauer, wird überlegen 
und Lebensmärdig von Paul Hörbiger dargeftellt, 
während Catola Höhn (Gia) als Stein des Mne 
et Handlung Ai fehr gesch und 
verftänbnievoll aus der ganzen Affäre sieht, In den 
übrigen Rollen bemertt man Lucie Engiſſch und Nos 
ba Serrano als Sängerin in elner beſcheldenen 
ebenrotte, die Jebod ſchen Ihr groes Talent em 
fennen läßt. (Palaft.) alter Künklor 

Der Reifefilm „Rund um die Welt“ wird 
am Sonntag im „Rlalto“ wiederholt. 

Bereits die awelte Woche werden die Filme 
„Rora Terry“ Im Aa, Theater „Cafino" und „Die 
ſchwepiſche Nachtigall“ im Afa⸗ Theater „Rialto“ auf 
em Spielplan gehalten. 


H Gier ſpricht die NSDAP. 


Bolitifhe Lelter, Abschnitt Oft, Alle Politischen 
Zeiler, NSW. Walter ei iig Wore 075 Ah 
tag, 9 Uhr, zur Ausbildung an: Hunderiihaft 7 
ehe Stanerrat und Hindenburg); Sportplatz 
delenenhof;, Hunderifhaft 8 (Meifterhaus, Waſſer⸗ 
ting und Quellparh); Sporiplah Ede Horſt⸗Weſſel⸗ 
und sfanierftrahe; On, Königsbacher Strahe; War 
Fate On. Eihenhain: Stralburger Linie 227; On. 
tiedrihshagen: bei der Schüle daa 1 (8g. 
iellerodorf, Webern Radegaft): M 
doe 12a 
fi Roter Ring. Heute, 19 Uhr, Dienftappell der 
Polliſſchen Leiter. Ort: Kaſſeler Str. 2 


und lerandeß⸗ 


Seite b 


Aus unserem Reichsgau Wartheland 


Aus der Gaubauptstadt 


Ehrenkreuz für eine Neunzigjährige 

Die aus dem Baltikum umgefiebelte Frau 
Johanna Jan kowſky, Mutter von 18 Rins 
dern, konnte kürzlich in Bojen ihren neunzigften 
Geburtstag begehen. Der geiſtig ſriſchen Bolts⸗ 
genoſſin wurden herzliche Glückwünsche übermit⸗ 
felt und das Ehrenkreuz für die deutſche Mutter 
verliehen. 


Das tägliche markenſreie Stammgericht 

Daß unter den vier von zuſtändiger Seite 
vorgefehenen Eintopfgerichten ein o lches 
als martenfreies Stamimgericht täglich in jedem 
Spelfebetrieb verabreicht werden foll, wurde in 
einer 0 der Wiriſchaftsgruppe Gaſt⸗ 
ſtätten und Beherbergungsgewerbe Wartheland 
Tehthin eingehend erörtert, Wenn Schwierig: 
feiten vorliegen, müſſen fie eben behoben mers 
den. Mit der Zeit wirb ſich das Markenſyſtem 
einſpielen. Die Vorſchriften, find aber ſtreng zu 
beachten. Die alten Gedecpreſſe bleiben ber 
ſtehen. eee ift durch mehr Ges 
müfe und Salate zu erſetzen. Die Prelsüßer⸗ 
wachungsſtelle wiederum will Härten und Uns 
billigtelten tunlichſt vermeiden. Der Verſamm⸗ 
lung wohnten 180 Mitglieder neben zahlreichen 
Kreisgruppenleitern aus dem Gau bel. 


Alexandrow 


Vortrag Über unfere Kriegsmarine 
Vor kurzem wurden zwei Vortragsabende 
über unsere Kriegsmarine in Alexanvrow und 
Igierz von der Sel.⸗Standarte Litzmannſtadt 
veranſtaltet. 

Obertruppführer Y eih o, Adſutank der SA. 
Standarte Lißzmannſtadt⸗Land, eröffnete den 
Abend und hieß namentlich die Bertreter der 
Wehrmacht, Partei und ihrer Gliederungen ſo⸗ 
wie der Behörden willkommen. 

tegattentapitän Meißner ſprach über die 
Au gaben der beutichen Kriegsmarine. Er vers 
E es, all das Wilfenswerte biefer feit Kriegs: 
eginn vollbewährten Maffe im Kampf gegen 
die Kriegshetzer aufzuzeigen. Jung und alt 
waren zulieſſt gepackt und gefeffelt von den 
Worten des Vortragenden und den elndrugs⸗ 
vollen Kurzfilmen, die das Leben an Bord ſo⸗ 
wie Manöverbilder zeigten. 

Zum Schluß der intereffanten Ausführungen 
h der Vortragende noch den Einſatz un: 
eker U⸗Bogtwaffe genen England, womit er 
wieder ein ſehr dankbares Thema gewählt hatte, 
Bier Tonfilme: „Segelſchulſchiſf Sea ner 
„Hufaren zur See“. Der Kampf um die Weſter⸗ 
platte“ und „A. Boole am Feind“ ergänzten die 
geſprochenen Worte vorzüglich, Der Muſitzug 
det SA.⸗Standarte Litzmannſtadt⸗Land ums 
rahmte die wohlgelungenen Veranſtaltungen 


Die ganze Kraft für den Aufbau des Oſtene 


Gauleiter Arthur Greifer befichtigte den Kreis Sieradz 


ew. Am Mittwoch erfüllte ſich ein langgeheg ⸗ 
ter Wunſch der deulſchen Bevölterung des 
Kreifes Sieradz: Gauleiter Greifer traf in 
A e von Gauinſpetteur Uebelhoer 
zu einer Beſichtigung des Kreiſes in Sleradz 
ein. Vor dem ſchönen Gebäude des Landrats 
amtes war die Partei mit ihren Gliederungen 
angetreten. Vor allem wurde Gauleiter Greifer 
von der deutſchen Jugend ade und freudig 
lic en Kreisleiter Dr. ppich gab in 
ſchlichten Worten feiner Freude Ausdruck, den 
Gauleiter in Sieradz empfangen zu dürfen. Er 
verſicherte, daß die deulſchen Männer, und 
Frauen des Kreifes in der Aufbauarbeit läglich 
{hre Milch erfüllen und treu zu Volt und 

führer ſtehen. 

Am Vormittag fand im Theaterfaal zu Sies 
taby eine Arbeitstagung ber NSDAP, ſtatt, an 
der mit den Amtskommiffaren auch die Führer 
der Gliederungen und angeſchloſſenen Verbände 
teilnahmen. Auch ein Vertreter der Wehrmacht 
war anweſend. 

In feinen einleitenden Worten wies Kreis. 
Teiter Dr. Rippich darauf hin, daß diefe regel 
mäßigen ale im Kreſſe Sieradz 
dazu dienten, unnötigen Ge elk zu er⸗ 
ſparen, denn hier jei jedem Gelegenheit gegeben, 
ſich über fein Arbeitsgebiet Au äußern und 
offene Fragen zur gemeinſamen Erörterun zu 
bringen. Kreisleiter Dr. Rippih bat ſeine 
Männer, ſich auch in Gegenwart des Gauleiters 
über alle Sorgen zu äußern. 15 gab 
Kreisamtsleiter Ba Da einen Bericht 
über die bisher im Kreife Sterabz geleiſtete Auf. 
bauarbeit, vor allem über den Aufbau ber 
Partei, ihrer Gliederungen und angeſchloſſenen 
Verbände. Es wurden verschiedene offene Fras 
gen aufgeworfen, auf bie Gauleiter Greifer in 
einem ausführlichen Vortrag Antwort ge 

Gauleiter Greifer führte vor allem aus, daß 
die deulſchen Menſchen des Oftens in einer eng 
ken m a Gemeinſchaft zuſammen⸗ 


ehen müßten. Hier werde ſich ein neuer 
yp des politischen Kämpfers entwickeln. Vor 
allem fei Sauberkeit in jeder Hin: 
icht geboten — und ein entiprechenber Abs 
ftanb zum fremden Voltstum. mit dem es filt 
den deuten Menſchen keine Gemeinſamkeit 
geben könne. Der Gauleiter ſchilderte dann 
eingehend, wie Ihr der Führer fih für den 
Reichsgau Wartheland intereſſſert. Nach dem 
ſiegreichen Ende des Krieges werde im Reichs ⸗ 
gau Wartheland ein Aufbau von nie dager 
weſenen Ausmaßen beginnen. Dieſes 
Land, das unter polniſcher Herkſchaft verkam, 
werde eine Blüte erleben, von der man fiM 
heute noch keine Vorſtellungen machen lönne. 


an die Arbeitstagung befi: 
ligte Gauleiter Greifer bie Strafanſtalt 
in Sieradh. Von dort aus begab er fi nach 
Karſzulce um bort das Betriebs bahn 
wer! zu beſichtigen. e ließ Gauleiter 
Greifer ſich noch über den Bau der neuen 
Warthebrüde bei Sierabz berichten und 
deſuchte auch die Bauftelle, 


Von Karſzuice aus fuhr Gauleiter Greifer 
mit feiner Begleitung nah Zdunfta«-Wola, 
wo auf dem Platz der Freiheit die Partei mit 
ihren Gliederungen und angeſchloſſenen Ver⸗ 
bänden angetreten war. 

Kreisleiter Dr. ah jagte in einer kurzen 
Anſprache, daf male 'a:Mola nicht nur die ber 
deutendſte Induſtrieſtadt des Kreiſes fei, ſon⸗ 
dern auch die ſtärkſte deutſche Bevölkerung auf. 
weile, Idunſta⸗Wolg, von Deutihen erbaut, 
[ei immer eine deulſche Stadt geblieben. Vom 
Wagen aus ſprach Gauleiter ‚Greifer hier zu den 
angetretenen Männern, und der zahlreich ver⸗ 
sammelten deuſſchen, N Gauleiter 
Greifer ermahnte die deutſchen Männer und 
Frauen, in Treue zu ihrem Volkstum zu halten 
el alle Kraft in den Dienſt des Muſbaues zu 

ellen, 


Von ee Verſen geführt, be⸗ 
fihtigte Gauleiter Greifer die Stabt dunſta⸗ 


Im Anſchluß 


Wola und beſuchte bei dieſer Gelegenheit das 
Werk VI der Vereinigten Textilwerke Zvunſta⸗ 
Wola und das Sportheim der Betag. 


Abends fand eine Kundgebung der JEDRI. 
ſtatt, auf der Gauleiter Greifer eine große 
Schau Über die Entwicklung der vergangenen 
Zn gab und den verlammelten ſeulſchen 
Männern und Frauen die inina für die 
kommende Arbeit wies. Ane ich stellte 
Gauleiter Greifer dar, wie unfer Volt in jei- 
ner Geſchichte immer wieder durch feine Un: 
einigfeit ein Spielball anderer Staaten wurde. 
Das eine aber habe bie A bewielen: 
ap das beufihe Volt einig y wird es ut: 
berwindlich! Noch niemals ft Deutſchland 
bezwungen worven, wenn es einig war. 
Der Gefreite des Weltkrieges, Adolf Hit- 
ler, hat in den Stahlgewittern des Weltkrie⸗ 
les erkannt, was unferem Volk fehlt. Und als 
ann der Zusammenbruch im Jahre 1918 kam, 
hal fein deuticher Menih jo ſehr darunter ges 
litten wie der Führer. Erblindet im Lazarett, 
verfolgte er die Erelgniſſe der damaligen 
Aber er ließ ſich nicht niederdrücken, er er 
js den Glauben an das deulſche Polk und den 
ſeulſchen Menſchen. Schon damals wußte der 
Führer, dah unſer Volt einen 


Sw 


einzigartigen 


Jubelnder Empfang durch die Bevölkerung 


Aufftieg erleben würde, wenn es in Treue ef ek 


zueinander hielte. So entschloß der Fütkuar 1941 
ſich, Polftiter zu werben. Er erhob jeinbert bis 
Stimme, um das beutjhe Volt wieder zur $ Die „Die 
innung zu bringen. Anermüvlich kü ragi: fi 
Iharte er Männer um fih, die bereſt map ra 01 
ihr Letztes für das Volt herzut ‚eben. Und Ë fteuerorb: 
mals hat der Zührer den Glauben an bas de b. 1. 194 
ſche Volt verloren. „So aber, wie der Füt nehmigt,‘ 
an Euch geglaubt hat“, führte Gauleiter Ehi eitman 
fer weiter aus, „jo müßt Ihr an ihn glou!“ 
Er will nichts für ſich, alles nur für jen ai 
Er ift derſelbe ſchlichle Kämpfer Aan 


er damals in den Jahren des uſammenl (Sie 
ches war. Während alles zulammenbt ! 
ſchritt er allein aufrecht — und die Gefi A. 3.1 
hat ihm Recht gegeben. Sobald das deut Ver 
Volt unter feiner Führung wieder geeint 1 

wurde es fark und mächtig. So it es hi 

unter der fiheren Hand des Führeks zu el Litzman 
unliberwindlichen Macht geworden, die 

Meltfeind Nr. 1: England zu Boden zwi. Me 
und Europa, eine neue und gerechte Ordn Aus 
geben wird. Maden 


„Eure Eltern und Groheltern“ fagte ehöfie de 
leiter Greifer weiter, „find vor 100 c 
Jahren ausgewandert, weil Deutſchland ihhrund ber 
feinen Raum mehr bieten konnte. Das Deuejeh das? 
land Adolf Hitlers wird allen deutihen Wege 
ſchen Naum geben und allen eine ſchöne Lißman 
mat fein, Wenn wir in dieſem Lande aber 

Herren ſein wollen, dann müſſen wir das d 

unfere Leiſtung beweilen. Unſer Herren 
verkündet fiH darin, daß wir mehr und bel Die G 
leiſten als die anderen. So erwarte id) ſchantena 
Euch“, schloß Gauleiter Greifer feine Aust 18. 2, 
rungen, „daß Ihr alle Eure ganze, Kraft daf Die die 
fegt, dieſen Often zu einem deutſchen Land gende L 
zur Heimat deufiher Menſchen IM geſtafbracht: 
Rur wenn Ihr Euer Beftes leiſtet, feid ‚Die 9 
unferes Führers würdig!“ g 


20. 1. 
Die Rede des Gaufeiters wurde immer em 
der von lebhaften Beifalls undaehungen un Sigman 
brochen, und als er die Kundgebung ver 
bekundeten die deulſchen Männer und Fre 
ihm mit begeiſterlen Hellruſen ihre D 
barkeſt. 


Osorkow 
Belum der Gaufrauenſchaſtsleſterſn 
Die Gaufrauenſchaftsleiterin, beſuchte 
4. Maf mil Berliner Gästen den Kreis, Nach 
in ber Kreisleilung in Oforfom durch 


Riyman 


mit gadig vorgetragenen Märſchen. 


Krelsleſter, Parteigenoffen Madre, run! 
liche Ausführungen über den, wischt ber e 
und völkiſchen Aufbau des Kreſſes gemacht 95 hi 
den waren, würden in Sentfeilh GAE Men. Ka 
Krankenhaus und eine Anzahl Wohnungerund 10 
ſichtigt. Im Anſchluß erſolgte unter Fühſttarte b 
des Kreisſchulungsleiters die Weiterfahrt in Mahl 
Tum und die Beſichligung des romanſrte Tout 
Domes, dem einzigartigen Ausdruck deut argarſne 
Weſens in dieſem Raum, und eine kurze u 
Fe auf dem Ehrenfrzedhof in Tum mman 
Befihtigung der einklaſſigen, Volksſchule 


Wirtschaft der L. Z: 


Die reichseinheitlichen Ausbildungsrichtlinien in der Textilindustrie 


32 Lehrberufe und 20 Anlernberufe geschaffen ' Durch geordnete Berufsausbildung Sicherstellung eines Nachwuchses 


Die Klärung der Musbifbungsverfättniffe Wirtſchaftszweigen, in, denen fein träger in den einzelnen, Betrieben find ſehr 


in der Texttlinduftrie — wie in ber Induſtrie Beruf vorkommt, na kurzer Einarbeitungs⸗ unterfhiedlid. Während beifpielsmeile Gannomi zeigte den Güften, wieviel Arbeit, 
überhaupt — ift «Hein ſchon durch den Dans yit voll einzufehen fein. Daher verlangen die der Weber im Betrieb A. lediglich für das Vor. auch Idealismus dazu gehört, ein muſterg 
gel an Eraditlon erheblich erſchwert, während usbifdungsrichllinien zum Facharbeſter ver richten feiner Webſtühle verantwortlich ger ges Schulweſen aufzübauen. Nach kurzem 
ſich das Handwerk macht wird, ift der Weber im Betrieb B. nur | weilen an ben Helbengräbern ven 191 


hierbei auf jahrhundert⸗ yueigie und große Fertigkeiten und eine Min 

lange Überlieferungen und bie entipredjenden eſtlehrzeit von 3 Jahren. Es wird beiſpiels⸗ 

Beſlimmungen in ber Gewerbeordnung ſtützen meife vom, zacharbelter in der Textilindustrie 

kann. Das bedeutet praktiſch, daß in der In. 0 daß er auch aan Arbeiten, d. h. 
ei ve 


in der Lage, den Arbeitsablauf am „Engli⸗ 
ſchen Webſtuh!“ zu überwachen. Entsprechend 
ijt auch die Ausbildung in jedem Betrieb ver. 


und von 1039 in Piontet verabſchlodete, 
Kreisſchulungsleiter die Güfte auf dem 
plat in Piontel mit dem Wunſche, daß die—— 


dustrie die Jugendlichen der Eigenart Grundfertigteiten der Metallverarbeitung bes fhieden. So wird z. B. der Meberlehrling ſichtigungsfahr! durch den Kreis Leniſchütz € 
des Einzelbetriebes K abweſchend herrscht, um iiberhaupt die quſammenhänge von dem einen Betriebsführer nur am Web: Eindruck der Arbeit im deutſchen Often ged 
und unter unlerſchievlichen Beruſsbezeichnun. und ben die ala feiner Maſchine 1 er. fluhl e wapen ein anderer Lehr. habe und dazu beitragen möge, neue MHA sing 
gen für zum Teil gleiche Berufe ausge idet kennen und die einſachſten Störungen ſelbſt bes err verlangt baf er F l. ter für dieſes ſchöne Land aus Ager, § hand 
wurden. Die durch die Struktur der Jubuſtrſe⸗ heben zu können. mehrere Wochen oder Monate (auch die Zelt ] Moor, Birken, Sand, Föhren und führergi| Be 
betriebe bedingte Arbeitsaufteilung brachte iM Angelernte Spezialarbelter iſt wieder unterſchreblich) in der Schererel ober gen Menſchen zu gewinnen. a 


in der Reigerer oder in beiden Arbeitsgebieten 


Verlauf der Zeit über 3000 verſchledene l rale 
n Die Struktur der Induſtrlebetrlebe und p tigt wird, Die, Bezeli für gleiche irk, 
Een ARE 115 en an 1155 der Einſatz der Maſchinen führte zu einer NE inneihafb 99 Uebe 00 Schulung der Polltiſchen Leiter Mar) 
umrijjene handwerkliche Beruſe. Unterteilung in beſonders begrenzte Berufe, ebenfalls verſchleven, wie auch die Verteilung Am 5. Mat fanden im Rahmen der ms 
Es galt nun, non den 9000 verschiedenen die Gpeztalarbeiterberufe: Der Spe. der einzelnen Arbeltsvorrigtungen unterſchlen⸗ J Gauleiter angeordneten Großſchulunge ge 
Erwachlanenaällgteiten die typiſchen werwand. jatarbeiter mk Wehen und Fertigteilen lich ift, Schon hierdurch find die Anforberuns Sſorſow. Lentichüh, Pobdembice und, Bi 
1 sal ei g! pelti ble een auf m einem gewiſſen Rahmen beleben die zwar gen an EL gleiche Berufsgruppen In | Schulungen der Polttiſchen Leiter des K. Bu 
en Tätigkeiten zu beſtimmten rl ei kleiner als beim Facharbeiter, aber weſentlich edem Betriebe anders. Beſonders in den Lenlſchliß, ſtatt. Die weiten Entfernil,,; t 
jett c 


breiteſter Ausbildung elnheltlich zur 


bam menzufafſſen Hiffsarbeitertätigteiten, nv. am alge 


größer als beim Hi Ifsarbeiter 
arbeiter infolge 


‚Innereien werden vorwiegend nur 
meinen wird jebad der Spezia 5 N 5 


Hilfs 
arbeiter angelernt, 14 


machen eine Schulung in großem Rahm 
die dann verengt nur eine N aan ren 


einem im Mittelpunkt gelegenen Orte unpöhnt, | 


bie bislang von verjätedenen Gruppen dürfe elner [pezieen Ausbiſpung auf einen enge Bejtimmte Teifarbeit in der Spinneret verriche lich 
d f u Ze⸗ „ To daß, bis gur ertigftellung elner, 

rührt en malen ael id ‚einen ren Sondergebiet Jeine Herligteiten und Kennt ten. In ber Wannen „B. nur k Te Ran Kelle ie orjade Untere 
ehre oder Anlernberuf vereinig EN niffe volltommener beherrſchen, als dies beim SKarbieren ober Kämmen (oder bebes) oder notwendig it. Nach der Flaggenparade b 

Durch dae Neichsſuſtluut ür Berufsausbil- Facharbeiter für die mehrfache Zahl der Fer. Vorſpinnen, dann auch nur das Andrehen am nen die Schulungsvorkräge, bie befonders Plotte 
dung in Handel und ewerbe (früher ſigteiten und Kenntniffe natur; Sue möglich  Gelfattor ufw, uſw. eingehende Ausiprahe vertieft. wurden. 
DAISH) find im Einvernehmen mit der ift, Cs ergibt ſich folgende 95 ſlebeſtim. fare ub, in Laufe des Tages wurden durch den Kreiskrun 
Deulſchen Arbeitsſrons, ber Reichsgruppe In» mung für den angelernten Gpezialarbeis are Abgrenzung der Ausbildungsberuſe Parleigenoſſen Madre, der mit dem SAnpohoti 


daß für die 


ter: „Spezialarbeiter ift, wer als Jugendlicher 
tlfsarbeitertütigfeiten und rs 


Diele Beſſpiele allein zeigen, 
in einer eins bis zwei jährigen Anlernzeit plan⸗ ú 


gahteeithen ſchulungslelter bie einzelnen Orte auſſucht 


Lehrgangs teilnehmer nach grundlegenden — 


duſtrie und der Wirtſchaftsgruppe e 
ftrte allein für den Sektor Textil induſtrie 


(ohne Belletdungsinbuftrie) 92 fogenannte mäßig in Betrieb und Berufsſchule ober als wachfenenberufe eine Abgrenzung und klare führungen verp lichtet. Den Abſchluß b) 
Lehrderuſe und 20 A nlernberufe Erwachſener in entsprechend kürzerer Zeit (Ere Regelung nach beſtimmten Sufammiennefohen ein Gemeinſchaftsempfang der übrerrebe. abend 
geſchafſen worden. Gleichzeitig find mit dieſer wachſenenanlernungf für ein in fih abgeſchloſſe⸗ Ausbildungsberufen unter einheitlichen Be Fertigstellung des Freieſchulungsheimes ir Bü: 
Anerkennung für alle dieſe Berufe an Hand nes Gı jegialarbeitergebiet ausgebildet und bar rüfsbezeichnungen getroffen werden mußte.] eint werden die durch den Raum bedii, 
von beftimmten Leilſäzen und Gründſorderun. mit fabis iit, Yrbeilen feines Berufes [elbftäne Nur badurch It es möglich eine einheitliche ][ Shwierigteiten zum größten Teil behoben iator i 
gen die enlſprechenden Ausbildungs» dig und ſachgemäß auszuführen.“ Ausrichtung in allen Betrieben bes wird, ein für Lehrgangsteilnehmer und 9 bia 


richtlinten mit den rüfungsanforberuns Froßdeutſchen Reiches zu ſichern, wodurch der lungsrebner leſchleres Arbeiten gewährt 
—— 


gen reichseinheitlich feige ef, und herausge- Einarbeitung des Hilfsarbeiters 5 Jugendliche Sefänipt unter den gleichen fein. 
geben worden, wonach te Ausbildung plans Als dritte Gruppe der in ber 8 5 1 be: Borausfegungen fe men Beruf hier, wie im Selb 
mäßig und methodiſch vorgenommen werden ſchäftigten Arbeitskräfte ift der ils Sudetenland oder im Weſten des Reſches, aus, 
jot. Nach dieſer 9 8 80 fann man die arbeiter zu nennen, Beim Hilfsarbeiter zullben. Im übrigen kann man es ſich ganz 1 
Arbeitskräfte der Induſtrie in folgende drei handelt es fiğ in ber Hauplſache um Ausführ einfa nicht leiſten, den deutſchen Nachwuchs Ion be 
großen Gruppen einteilen: zungen einfacher, e Arbeiten, für lebiglich als Hilisarbeiter zu beschäftigen ganz A 77 e R ei 
1. Facharbeiter, die feine beftimmte Ausbildungszeit erforderte abgeleen von den großen morgliſchen, Werten, Si ma isi 02, 
2. Spezialarbeiter, lich ift; es genügt vielmehr eine kurze Ein. die urch eine berüfserzleherſſche Ausbildung oder oft weng ddeng lo zn beffen, daß bie intatte twefentiið gebo 
3, Sltfsarbeiter. ar 9010 si nach den A Methoden Beten perii, A ; 55 u merdon Oa AN 9 in wen Piat „ 
hi e ‚rbeiss; e je wuchs: ei Be 
Vielseitige Ausbildung der Facharbekter e eee Ali, An) u de e ne een e e nt) 
Die Ausbildung eines Jugendlichen in Einheitliche Ausbildungsrichtlinten foa alls wiriſchaftlichen Gefichtspuntien eine J ie n , auae ber afelnbau fee 
einem anerkannten Leh In der Textilinduſtrie waren flir dle Siap eorbnete Berufsausbildung uny Sſcherſtel⸗ W . w 
fung ber Lehr, und Unfernberufe nach einheit« Tuna des Nachwuüchſes. gut 


EBEN führt zum Fach ⸗ 
arbelter 3, B. det Spinner, ae 
oder der Garnſärber. Der Facharbelter bzw. 
Gehilſe muß im Gegenfag zum ee 
ler eine Ausbildung auf breiteſter Grundlage 
erhalten, ſo daß er bei wechfelnder Beihäfli: 
ung ohne weiteres auf feinem. Gebſete voll 
einſagfähig it. Er muß auch in anderen 


Wenn man die 52 anerkannten Ausbil- 
dun, an in der Tegtifinbuftrie näher untet 
iui, ergibt ſich daß bie Berufe rund 200 vers 
schiedenen Hilfsarbeltertälgteiten oder Er 
wachlenentätigleiten entſprechen. 

(Wird fortgeſetzt) 


ichen Vorausſetzungen und Ausbildüngsricht⸗ 
linten beſonders große Vorarbeiten und Unter⸗ 
EN in den einzelnen Betrieben nötig; 
tenn die Struftur und Lagerung der 
Betriebe ijt von Fabrit zu Fabrit anders 
und die Anforderungen an die gleichen Berufs 


en 
a. unverbindl, k H 
5, unnerbindl, Zusendung d wie U 


Amtliche Bekanntmachungen 


tarte find auf beſondere Bogen getrennt von den übrie; 
aen Hufen aufsuffeben Ahn dem e Bekanntmachungen I Bekanntmachungen | 
einzurelchen. 80 ‚a 
us Deimelbung von Zwelseln leb darauf pe des Landhreifes Laſß der Stadtverwaltung Kalli 1 
0 


fi daß im Neid 
= Aon ARE SRE AR ME lee eee für den eels Nast | benen ge hege sem 5. Mal 


b, 10. Mai 1 


e 2. 5. 5,4941 tommen bis 11 J 
nir wegen erheblicher Gerate gegen Die Prelsbeltime| Polen, den 6. Mos Andi, ee e Du ee | 
v mungen mit B000, „Ast Deltrali worden, Das Yandevernährungoamt N Ele Fur die Woche vom 5, 5. bis 11, 5, 1941 tommen 
ten Der Reglerungepränvent Abtellung B A, Un Deutliche genen. Mbgabe ber Tür Die Zeit gültigen Rartenabe | 
Preloilberwarhungsiteile u 1a) auf Blelatante D (pen), gene IL D 28 jdmitte ber Lebengmitielfarten gur Wortel \ 
itti 12. 5-18, A. Mu Deutfge (Korien mit (warem Scheilibrud): | 
lkerung Anodifener Sandelstegiiter ieh ala oder leichen 1, a) auf 1 oe 1 2 | 
ji N 20 00 ijd oper Fleischwaren 
iha le Steuerorbnung über die Erhebung einer Jo os T Batte ee h Merger lt 12 laih om e 98 el n b) au ese DK farin) Abschnitte 1 D 28 | 
es in ber ih euer vonn 8, Januar 1941, veröffentlicht am 20, Ja- übernommen, j! 1 Sg g relfi ober lefgmaren: 50 g ene oder leilhivaren N 
tob erhob h Fon I e dee tung, nis Unet Amtsgericht Litzmannſtadt, den g. Mat 1041 oou 1 0 asc pate t b n che den 12 8 DS) 2 eu, „pille a D (a50) Moni Bu" und Bu 2 
t wieder zur $ Die, 0 Verlängerung der Geltungsdauer geneh. Neueintragungen ö uns 5, tontit e A 200 g Butler ober Margarine 
ibli bene ſerfligung wird nachſtehend zur Kenntnis on N. A. 101. e eee nie 600 g Wielich oder Flelſchwaran, 1 3. auf 69.68 90 15 Leech | Abſchniſt 1 D 2, gültig 
0 2 vom 5. 5, 41 bin 1. 0 4 
e Berlängerung ber Gellungsbaner der, Jaap. Ehre a Aubada hie Feten Emilie Lade 2 arb Pe 1 e A BOLBU 100 g, Schlachtſette für aw e L Wochen 
ugeben, Un ap ordnung flr den Landkreis Liymannitadt vom | und Korlar Milde in Likmannltadt, Offene Han in 1. 400 Butter, (beim Fleischer Au bestehen) 
uben an das DER, 1. 1941 dio zum 31. 3. 1042 wird hiermit ge beragolellidalt felt dem 1. Suli 1097, Die Wale 3. auf Wettzufaht larte für Schwerarbelter DS so) 4. auf 8551090 D (bellgriin) Abſchultt 1 D 28 ) 
N EM fe ain ri tabi, den 28, April. 1941, e Hua Sand e Eat cz il Bit e B. Un Boien 0 (Karlen mit rotem Schrifaufbrud): | 
e aule annitai werben edle jede, os auf echleln „ 11 
290 Ihn. iu! ee BE Brian Ar d 18 von all ian m er- 4. auf Beine. D oem Abſchnitt SZ 10 D WM | 1a) fe e P (blau) 5 11528 — | 
nur für eln n Bil j un 5 ane un 1 ratte von beiben Gefellihaflern ger 5 g Käſe, | 
nel, 5. auf oe D (Heitgriin) Abſchnitt D 28 lell oder Bleildwaren | 
1 gebtieben, | ii die al ae |" ae — b au ae DR ee ee 
es 3 ena (Stege) t ed: 50 of ; i un Kipmannftadt, den 8. Mat 1941, 6. auf centre D (per6) Abſchnitt 2 II 23 11% % K andl? P 1 
5 zufammen! H tabtferetär U, 162, „Paul Zimmermann“, Likmannftabt Jucker P 7 100 0 % mier 0 eg Y | 
1 1 ‚sent . 1 Kst aM (ontra TA E aut F (Epeak 7. auf 4 D (gelt) Abſchnitt M TI 28 die Midhe der , e e a | 
i gelhäj t, zumpf-Sttidnabeln [owle aſchlnen⸗ 00 g A $ 5 hy sth in | 
wleder geeint Der Landrat ER rlelle.) 8. auf Bebensmitteltarte D ge e16) Abichnltt N. II 23 dle 5 der Ge PK heti slau): 
d ijeo SH tabt — 100 ee Jie Sand, Hafer re 116 P&R, 110 P2OK, IV AR P2IK, 
| TY “ 5 ann 14 Ania Slmannlta Amtsgericht Sikmannltadt, den 2. Mal 1941. figen ober Grün), dürfen mid‘, abgetrennt und micht beliefert 
eworden, die Ba Beränberung eee NO HEILER on dee Range lere P 1 
N 0 2. el 
zu Boden awl. MiehieuhenpolieiliheHnordnung e ee giint erta Fee: 10 iip gehensittietarie D (gets) Möfdultt N II 23 i Margarine | 
gerechte Ordn bruch der M b Kl. Fe e all“. Der Sih der ee 100 g Kunfthon 3. auf oi Mecheln Aoldnitt a P 28 
Ausbruch der Maul und Klauenſeuche Taft befindet fih in Cihmann figor & putine 218). u. auf ache tie D (ges) Mbfänttt Sz I 1 61. 
117176005 unter dem Klauenplehbeſtande in dem] Das bisherige Worftandomit le Robert Shweitert 16 Pudbingpulvèr, Die Abſchnlise, ber tene ere dürfen nur ! 
tern“ jagte 10 te des Bauern Maclaw Koplezek, in Galfom| fen, in ED tabi ift aus dem Borftanb ausgeldhier Bu n Polen: 7 In der Zeit beliefert werben, für bie fie gelten. Eine j} 
vor 100 oder $ Amtsbezirt Galtow, amtstieräratlid die Maul-| den. Der bisher! 10 Prokuriſ Guan Melngärtiner ift La) ail Age P (blau) gage 1 0 p 23— | frühere oder Ipätere Verwendung h * ausgeiäteifen. ` | 
15 lauenſeuche ſeſtgeſten worden ift, wied auf em Worftandsmitglied befteift, Geine HR ijt et, Il. titig vom 12 Kaliſch, den g. Mal 108, || 
Heulſchland i tuna bet, Kustügrunnsvorlheiften. pum Piebſenchen. Wien, Die Generatoerjammtung vom 25. d. 109 Hat 150 f Falle dere iia 1 
muie. Das Deue Bas Dorf Orof- Golfer dum Epsreösgrt und ber Ms J 88 bes, . late um | p) an en taste 0 RE tirgot an Der Oberbirgermeljter | 
en deu 115 e 15 118. Nas oll. erklärt, Figl, 1800 10 pelo PF) 10 0 0 Se und II 5. P 2 am d 8. ö, 1041 — Ernährungs und Wleiſchaftgamt — | 
eine ſchöne mannftabt, den a en. e Herab| h urchgeflhrk as 100 keie lelſch 
c) au nella 


mehr und Die Steuerordnung ilber Al Erhebung einer hingen m (Akt. Gel, 8 178), * 
50, erwarte ich ge 10 lu de nom 20. 1, 1041, verölfenitict piigi ie J ler Ben Ki Y 9 55 Moltzelverordnung 
t 


eiler felne Anara um 81. 8. 1042 verlän, 
ert, worden. 
ganze Kraft d dalip Die dieſe Verlängerung ber Geltungsbauer genehr 


in der Saaka ir Zeitung, Ait un⸗ 


| 

Der Landrat Anlagetaptial If in 300% Kette je Al. 1 

le de ig au Bo Fe Wie ter Gaung A ent 19% e leia NA E ASRI Bekanntmachungen H 

ei r Firma werden auf 1 

Unfer tie Shanferlaubnisitener Mech p ee = EN 1255 e e Telja auo dem Landhrelo Kempen | 
I 4 


ennt und nicht beliefert meri über den Verkauf von ge und Schlachtvleh 


. Antticcekanntmactüngen 
der Stadturwaltung Eihpmanıfladt 


2. auf DEN P 0 gf Nöſchultt P 1 25 gültig Sur den ANDIR durch Poli N galt ber | 
vi 2, EN 0 Re t Auftimmung bei 
10 Sand Igenbe Wesfigang eich maehen pue e 8 ao ia zul 0 eh, ps een ee Totgende  Yoligehperorhe | 
N ei „ . auf ettäulahlarte filt werarbeiter elige] nun; rlallen 
es Leiftet, feld i le Bertangetung ber Ace Ane be GAAN ergümung der „Einitweil 11 ni ia ts W SCH: 1001 g erlalle 
010 d flr ne ie e e von Nr. 151/41, zung der „ welligen Die Verzußerung 9012 St el und Schlachtoleh 
urbe Immer {mn migi 1 Ra Regelung des Wochenmarkſberkehrs 4 auf eiade P Wengen) mug a p 20 dag Beten A ven mon en elende, AARET 
EEE eee, den 28, Abril 1041, in Yımannjladt" Worhenmarktordntung 1 ei, ee DEE aatia EIN ane HERDER l 


5. auf Satana atta P (otin) Abschnitt Z II 23| genehmigung erteilen, 


und etung ver) Der Negierungspräfident Mit Auftimmung des Neglerungspräfibenten ergeht | 
110 und Fee EN Pr. d ea der Stadt Adnan tabt folgende ex) 8. auf e ellen p (grin) Abschnitt N II 29 ie Jeden get der Juwlderbandlung qqn dle | 
cn u Dis ale Adam | i 1 d. alitana mia d. qo 7E Se Ga wagi o ma fg Als SEN . ae 4 1 6 — 
ordnung wird die fol- armslade, Im Otelauta Inongsheft Lin Au 2 | 
ne ende le 6 uge 1 8. aul aa P' (grin) Abschnitt O I 23 ans 1 $ = | 
a i 301 1 eee ie Naehe die Bae ang Dis Ah i bjdnities ertifht mit e 88. | 
m offenen, Verkaufsgef en vom ezember e Beliejerumn, es Kartena mittes er 
uſchaftsleſterin 5 Pen ae tat Gilt — unbeigabet d Yes E 15 der Wodenmarttorbnung dem Leiten Mer auf dem Abfntit vermerken Diele Poltzelwerordnung tritt sofort In Kraft. | 
| es, Rreljeo Lima nnſta — auh für den RAE a oder in der h betauntgemachten Jutellungswoche Kempen, den 2. Mat 1941, j 
17 5 acuh Litzmannstadt, den 8. Mai 1941, En 1 ü l auf den Wochen. de in ber Nane hing 01 9 05 geben Der Landrat des Krelſes Kempen | 
reis, Nach märkten wird wle fo eregélt: nittelmengen find unter allen fänden von be m 
Oo durch“ Wide An sten, e 000 ‚ee 5 a i 1 un a giri | 
vom 1. April bis, eptember Aini vor 10 . brauchswoche al gugeb en, S unzuläſſig. den ne 
807 0 a der Meier" und Wet Si Mara 1042 IDL nor LLAME dani. einer Weringallung der nahe anderer Innungsnachrichten | 
Relee gemaai e cle vor alleged I gafo en wen. 1. eee mll ober nit von Beli Um Dienatan, bem 18, Mat Sit 
sgou Wo von pern i bah . eum Dienstag, dem 19, Mat 1941, findet . 
Nuten Büste r en en ulm beige werd n u Die über Def g Baer werden In lee e r J mmer Hahne Dietr 


yahi Auen fi 10 Gramm laulenden Kleſnabſchnülte der Reſchs, Kraft. Sie gilt bis 31, Dezember 1945, der Warenart, Tag, Namen und Anſcheift des Lich Egart, Straße 8, um 16 Ahr eine K 


gte unter Fühfttarte berechtigen zum Cinfauf und zur Einnahme 


Eingeihänblers/an das Ernährungs: und Winifhajlse| fanden at j 
sie Weiterfahrt In wagen Die Seinasti der egen  Llhmannfadt, ben d. Mol” 941- amt Wabianice, alte zt 00, gu. erhatten. ele Butona Jatt Ken une faee 
ig des Tomaniele fouten auf Margarine ober Gpeifel; Seel Der me Wablanice, den 9, Sal 1041 BE | 
Ausdruck beutstgarine ober SL nid vorhanden ijt, kann als HN olijeibehörde, 5 Landrat 
af 


p retung: des Kreiles Last 21 ren 


Butter geliefert werd 
her A cn A Moine ber ee e homas Ernährungs» und Mirtihaftsamt, 


igen Boltsihulg N A į D £ P 
ER leine Anzeigen der L. &. 
Nach, KRN ja 

ern von, 10 

verabſchlebete Offene Stellen 
jäfte auf dem M R 
Wunſche, daß di 
Kreis Leniſchüg € 
then Ofen ned Handelsvertreter 
r 
180 Se führergll Moniek’ Litsmannsade von bekannter Marken 
$ artikolfirma (Zihrattenpaplur) gonucht 

K Angebote mit Angaha dor bis Jutrt noch vors 

trotonden Virman und Wünsche Ubar den Be- 


zirk unter D A an Ala Agentur, Danzig, angor 
Markt h. 


| 
Anmeldung zur pollzellichen Ein⸗ 1 
wohnererſaſſung der Hebimii o| 
Szaniawffi aus Andrespol be i 
Litzmannſtadt verloren. 22878 | 
| 


Junge Damo Aus dom Altreich 
sucht ab sofort 


1—2 möbl. Zimmer 


in gutem Hause, Nähe Adolt- 
Hiller« odor Rerm-Göring-Straße. 
‚Angebote unter B109 an die I. Zip. 


Wir ſuchen zum möglichſt ſofortigen Antritt 
1 Techniker oder Ingenieur 


[is brehnung, uno Inpenleustechniige Wr- 
eiten. Schelſllche Mngebote an Birma 


Johann Eras K. G. 
Bauunternehmung 


Bwelgnieberlaffung Ylhmannflabt 
Lihmannftabt, Breslauer Straße 40. 


Siauisheumier, 


wor, Mate, ohus Anhang, nucht 
‚ober tin. Bild wird zurlck- 
erelcht Angob.unter 0178 an adele 


Lebensmltteltarten der Wanda, 
Kanol, Stefan Splewak, ribes 
rieusſtraße 87, verloren, 23185 


2 ‚Zimmer, unmöbliert, von Deuts 
ſchem Beamten zu mieten ſeſucht. 
Angebote unter 9181 an die L. Z. golger, song, 

Beamter fugt ruhiges möbl, die, Belanntihaft einer Dame wohnererfalfung dee, Sohann 


tifhen Leiter 


m Rahmen der 
seohfhulungsatti 


bembi Bi 
ei nter bes Ri Buchhalterlin) 
weiten GEnifernil rien auch in eee 


1 nrohem Rahmen jeibfändiges Mrbeiten ge: 


egenen Orte phat olort gefudit Bul 1809 
igela einer 5 E 

vierfahe Unſerte 
Flaggenparade 
ge, dle, Flandern 
vertieft BRUT 
durch den Kreis 

der mit dem 

nen Orte jun, 
h grundlegenden, 
Do pilenie, genden männliche odor walbliöhe 


kutan sheimes i BUrohilfskraft 


„dan Raum bebilan, nich sofort in der Dittmann 
hien Teil behobene tee AG., Mnrkiatrabe 
steilnehmer und 9 dis 18 und 16 bis 17 Uhr melden 


Urbeiten gewährt 


el von 4555 Ja ohne Anhang, Hanezka, Kubrowice, Gem. Gorka⸗ 
Zimmer, Angebote unter 22905 Ehe et 9 5 pano Hab ſantets, verloren eg 


w 
an ble Vegig Yerindgen ober Geihäftsbettieh 


| 

| 

| 

| 

erwinfht. Ernfigen. Bildzuſchr. Meilhtarten der Auguſte Nich | 

und des Ignatz Pawlak, Erzhau⸗ I] 

Sn anne) N W PAn e jen, Warfäufeneg 14, verloren, | 
| 

| 


Beamter, wlünſcht Anmeldung zur polizeilichen Gins iW 
| 
li 
J 
1 


Wir ſuchen aunt baldigen Antritt: 
eine Geſchäftsleiterin 


an Verkäuferin 
Hir ein Sarkinengeitit Unge 
bote unter M185 an die L. gin 


Botriobsabrochnung und Kalkulation 


nach den genotellchen Vorschrition 
richte ich auf Grund langjähriger 
Altrolehn- Erfahrung ein, „Angebolo 
unter 3189 au die Litem Zeitung, 


Zig. erbe 
Lieferwagen, Marte Bauzal, 


Nußlaſt 800 kg, billig zu vertan. | Beteiligungen | Anmeldung zur polſzellichen Cine ⸗ | 
fen. Delſauer Str. 19, Ruf 177.07. Beteiligungen Fe , a Seren A 
irn 5 2 5 , 

verloren, 28164 


Krankenpflegerin, Wienerin, mit Perſer⸗Teppich, in gutem Jus 
halbjähr, Kurjus und 2/jähr. pp, 105 8 A 
Spitalprazis (Frauenklinſt), fpr. fanaa proe ar 151 Bis RM. 30000, — ||; Fleiffpfarten ber Nofa und Ly 
Denti un und polnſſch, lud Stel: 40. 4 201220 als Beteiligung zu vergeben. flg q 810 
fung an Sp ian ge SR A Ee ele Beer du bet Tiroa tojor Annfüheliche “Angebote = unter 15 enen Meoig e | 

'achtbienft, „ Zeugniſſe vors í jenrolet, ſofort zu ver⸗ 5 Li dtor Zig. 186, verloren, 28158 
e , unter 3159 . b ü Seh ee 
die L. 3ta. 22854 W. 18. 23176 Klelderkarte der Henryla Goras 


ii 
Perfette Köchin ſucht Stellung. Deu er Sai kthum, ſchwarz, ſewwſka, Gildenſtr, 41, W. 8, nere | 
'erloren foren, Gegen Belohnung an obir i 

Angebote unter 3186 an die L. J. Jahre Stammbaum, 95 Kuschel abzugeben 2400 | 

| 


= 


Einkäufer 


3510558005 in Wolle, 
Baumwolle und Wirkware 
geſucht. 


Angebote unter 8118 an dle L. 3ta. 


10 Stenotypistin 
gowoh olbatndi, 

mee DER nonon Wirkungaltehn 

ngoboto unter S108 an dio , Zig. 


2 tüchtige Erpedienten 


für eine Brauerer gelut, Unges 
bore unter 5160 an die L. Zig. 


D f a 10 n Schliefſen. 


e2 55 
na ehe SL, mung arte 
errenfommermantel zu vertan, Klara Förster, Herneſtraße 10, unt ele egitimation 
Wer erteilt olner Schulen der 4. KL 
der Oberschale Nachhiltontunden In 
Englisch. 


fen, Moftteftr, 56, W. 22, 28141 
Angebots unter DIA an dio L. üg, 


vom welßrufſiſchen Komftes 
verloten: 0 e "der heine Giboror 
egijtriettarte ı vom Arbeitsamt wic, WdolfrHiller-Sir. 109, a 
Lihmannfiabt des Dofef Chrza⸗ 10 % verloren, 20180 
nowfki, Schlageterftrahe $50, en pea aer ie A e 1 


Toren. SCHROTT 


und Reparaturen 
Tunalunkgerdte“ 0g der 
Bohlagetorstraße 9, Ruf 168.17 


Selbſtänviger bilangſiche rer 


Buchhalter 


Suche ſür \olort 


. , e eee ein Ausweis ber Denten Bolts | Drücksärten MT ETALIÄ n 

2 heilt LEN Baumes . lifte der Matilde Eint, Damli] ane ttri lebe Mrt. Men 

DaD Dle trane welent (L 0 DO te unter Alb an die U. Aeg. Erin 100, 2 Stod, Zim. 10 tomten, Gem. GortarPablanictn, lleſert ſchnen e Í 
n N verloren. und Lauber di Vihmanuſtadl. 

Fan Aller Junger Maun, peuſſch fprechend,|Stabtangeiteitter ſucht fofort gulf Kleinere und mittlere Betriebe! ] &inmetbung aur pofizeifihen Ein, enere f Eroi m 1 

55 an le e Stenotypiſtin für Bro une Gtadt gefudht. Nur| möbliertes Bimmer, Meat cen een pee noch baden, , f| wohmererfalfung ber Gofie Kto] t 0 | 

be ibe ’ Seh-Sttahe 25, Wertinfti:| unter 8172 an die Q. ig. 2678|] Angetots unter Sizi an die L. 2i. Sl 20 Ge . Je i 


1 Jaien oe Ji gut deutſchſprechend, 
1 8 3 , für fofort gefucht 
fe Ya 1 eulera an be Hin 


Große trockene 
Sehne (Deutgen Ueit Kellerräumlichkeiten || 9Y utoſcheiben Oskar Kahlert, 
Bühler, Kassi — ieleinter Zimmermann, fi Ji im Inneren dor Stadt gosucht, Dlaojhlelteret, Splegelbetegeret und Baunlaleret Z 210-08 
eres MA öl geht efucht: Adolf Stellung. Angebote unter 11650 Angebote unter 3160 an die L. . auch Sicherheitsglas, Jofort, Einbau Litzmannſtabt Spiunlinie 109 

. ——ůĩ—— 1 121, W. 8, 16—18 Uhr, an die L. Ztg. 201 
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RL. Gebietswettkampf im Schwimmen | Was in der Welt paffiert 


macht. 105 Oberleutnant Joachim Mündeber 8 Freundſchaft zwi 
i zwiſchen Huhn und Kalb 
e eben, Ae bone neee Hüter Wartheland empfängt Danzig / BDM. Uitmannſtadt gegen BDM. Polen | 8 941815 95. Jeden einen DAIA 


einem jungen dl e e beljen Mame hon vor um Sonntag fteigt im eißmannnavter Hallenbad mannftadt abgehalten, beffen Konfurrenzen eine | Und einem im Januar d. J. geborenen Kalb 


ajir 


ziene in der deutjhen Geihtashfetit einen gus in ber DietridGdatSirage eine Shwimm-Doppele wellere Belebung Ir hag o i eines Bauern aus Dingerbonn beiteht eine ine im ent 
K atte, ‚Soadıim en gehörte ber peranftallung, Zunächſt handelt es A um Agen bringen werben. Bie die Ram nige Freundſchaft. Hal fiğ das Kalb auf bie Berflo: 
agg bes BER Kin an, fur r % ber Gläblefampf im Winter | Geite gelegt, dann fegt ihm das Sup Tegel Uhr 15 
folge eki. Ede Seal e Speer: naue een unjerer dae Die Re in ae. aaa at dee eien Been | mäßig ein Ci Vr demidi j das Aath Beim Ey 


unferer Mannschaft, die fid in ere mannftabt hofft aber, 1 Paten diefen 11 
th.— 


r n n 
Bine, im Dem er auf Weiten bio an G0 eler fier Rinie aus be von Sihmannftabt und mehr als abgeglichen zu Haben. Borberbeine. e jiy Das sarg eji 


gekommen it, anne mo e bt heben i pae N x 2 Ken imn limen 5 EN Sn Fs 1918 
€ werbe geben wi 100 . ii e 1 
Rus richtun d ölfk Da in Cihmannflabt ben ganzen Winter über auer fjandball der Areisklaffe das Ei nicht cher gelegt, als das Kalb ſich nie: 
g auf den Jwölfkampf rentia ſleizig trainer f t i d 
e aan l fis ri würde, was ſich noch kürze Mit nur einem Spiel werden die Kampfe der dergelegt hat. 
er Turner, die im jos urch einige prächtige n auswies, HandballKtreistlafie am Sonntag ſorigeſet, Auf 
moet peöttellenen Winterhaibjahr ein ,, , an ber Wilhelm-Qultloffetnhe tree, | Nag 30 Fahren bas Gehör wiedergefunden 
ben, entfalteten und auch bei den Gaumelſterſchaften & ten, Die Hallenmeifterihaflen der HI. kürzlich in Tau 15 Uhr die Mannſchaften der Reichsbahn Bingerbrüd, Eine 60jähri rau war 
m Polen ale Titel entfübrten, feen fi gegenwäre Slutigurt Haben bemielen, daß men dus erde und ber Bart. Wärend nod im Gerbi die Bolt leit Japsen auf einem Ohr ſchwerher kan Di u 
ce Fenn nun, Höhepunkt ber furneris elwa die gleiche Stärte bebi wie das Warſhe. unbeftriten bie härtere Mannschaft fteilte, pat dies | Elt Jahren auf einem Ohr ſchwerf Thiinig lebe 
r , nahm immer mehr zu, und fliebig 
JJ 
ſammengeſetze Die bel e Meiteriiaften it den BDM. Unterganen Polen und gije ERS e förderte einen atteltopfen, tilef im Ge. 
ber Borena ie Belen Oct ke anna I 888 den erma a Sabben man Bent a 
Po elt Dn its mi U d A ffi A 3 age. Vor etwa 30 Jahren war die Frau der 
ee AM den Aufftieg zur Bereichsklaſſe eee, | imu 
aufgenommen werden, weshalb in Cifmannftadt bee pollzel TSG mals wurde vergeſſen, die Watte aus dem Ohr Conny 
See u, 10 genen ber olizel gegen TSG, Zgierz / Freundfchafteipiel TSG, 07 — Union 97 gu entfernen. _Geitbem bas Hindernis bejeiiät Trauer 
eine Vorturnerftunde abgehalten wird. An ber a) ijt, hört die Frau wieder ausgezeichnet. evange 


„Auch an dieſem Sonntag gibt es im Litzmann. einem Seſellſchaftsſpiel eingeladen. Be inn um 16 
Fe deen wer de wan e ler g dhe e need ee 15 55 Uhr auf dem ki an ber Wiener Gita e. Pp. 
y i arte Beſuch folder ne, Dan 3 
e ene BI ac Meemel eE wien Seal Mengen na lies wen, mub Die Seichtathletik verlegt 
5 =  mfolgebefien tommi auc der Begegnung zwischen die erjte Bahnveranftaltung der Heidt | vier und fünf Jahren ſpiellen in Nieberlahnse 
Ri i der wol sei und der TSG, Zgierz um 10.90 @ihleien, bie am Sonntag im Stadlen am Haupi« ſtein am Lahnufer, als plöhlic das eine Kind 
nger im Pokalkampf Uhr im Boltspazt einige Beveutung zu, denn für bahnhof Katifinden folle und die ein ausgezeineies ausrutſchle und die Uferkteppe hinab in bie 
Die Bereichsmannſchaften unſerer Ringer Tehen die 1 0 handelt es Mna, ihren aweiten Nennungsergebnis aufzumeilen kr iſt aus telje Lahn, tinte, wobei es noch das peite Rind 


Mutige Rettungstat eines 18jährigen 
Mädchens 
n Zwei Kinder im Alter von 


wren neuen Bolaltampf am 11. Maß milder  Tabellenplat endgültig zu fihern, Das folte bei der igen Gründen um acht Tage auf ben 18, Mai 


mitriß. Auf die Hilferufe der beiden Kinder Die 

shen Beaconung, her Fmlfhenrunde far Fah berichten Eplele bureaus mögliu fein, d, ee werben, cifte die 1Bjührige Käte Riehen bei unb attfinde 
telti Züden find inzwiſchen beſtens aufgefilllt den, das ige Käte Arzheimer herbei um 

ee Bl Beni Sanufhaftsppiet Läuft wieder hun dee ailse Der Preis der Reichshauptstadt | rettete unter maligen Cinai Deibe Kinder ver Belege 


Wileitemberg in Mannheim. Die drei Steger wer, dings Dat uns auch Jauer am lebten Sonntag ag Das größte Rennen Berlins, ber Grohe Preig | dem Tode des Eririntens, 
den in den Midtämpfen am 2. Mai ermittelt PET hohen Nieberlage gut gefallen, denn erft In den der Neigshmuptiodt im Marie han J0 
und treffen dann in der Vorſchlußrunde mit der 1 BRENNEN dam der Zufammenbrug. Kann Mark am Ki Se in Hoppegarten 355 1 ane Sale 
ꝝumññ sulanmen, "Unlere MAN bisma den gangen arip burehen, — ann [loh mit 44 ünerfäriften, Me Pferde, bie ur | ep min. Cine Zeitung in St. Galen bes 
Singer mollen im ‚ibrinen bie Linder fanpje „ nicht leidt haben, zu beiben befen J e d Werben, And genannt wor, sipat 121 jien Alen e, bas, fie BER 
J änemark im taffihen noch in dies s, en. Zu erwähnen find u. a. von den älteren Ocias | merkwürdigſten es gegenmwär: 
“Jem Sommer forifehen, Als Schaupfak des 11. Zur Auch an der Böhmischen Linſe kommt es um mianus, Ad Mi za, Samurai, Organdy, Gewerke und tieges bezeichnet. Mit den franzöſiſchen en I" 
gi ji 
jammentreffens im Juli oder im Geptember ijt be 09 Uhr au einem 5 Treffen. Unio Sonnenorben, dle in Franireich gezogenen Biritit, | pen, die ſich im Juli 1940 vor dem Anſturm der 
eee , von | heulen Wrmsen auf Sehmeizer Debiet piri 
Ee ere ang n Len de de | mi an neden Clay SR on Nene e ben, Beete Herget ag, ene Fate. | zogen, irat auch der Tegen gane Jae 
übten, I ii . t 
gepen, ner aug in Sorlin , ee per Iber die Grenze, Seine Ellen find im Cls 
: aue bee led e Lane urbon deen e 
. pn 2. „ interniert. ii ant u 
Kanu-Fünfftädtekampf in Memel beide Vereine zur Worfiht nemahnl, Weiter tammi Sehlurteil gegen Eder Aid in der Nähe feines Angers ich er an 
a * hingu, daß die Union neue Spieler einfehen kannte Die Berufsborkämpfe in Kopenhagen brachten mit 1 fr y 
Ein, amufportlimer Münffkäbter Pie perelte gut eingeldlagen haben, Genih I aue e alte Eiche, in deren Rinde er die 9 10 
tompf wir am 28. unb 29, Suni in Memel der. ein Ipannender Kampf, völlig ungewiß aber der (chen Leihtgewictsmeilter Underfen in dem auf] eingegraben fand: „Francois Heidegger, 1871", 
enftaltet. Daran beteiligt find bie Mannschaften us gun dlefes Treffens, Die Pune umannſchaflen 42 Runden angejehten Haupttampf wieder ein fraffes | Es ftellte fih heraus, daß vor fait 70 Jahren 
pon Breslau, Gtettin, Danzig, „Königsberg anb beider Werelne treien Ih wor dem Spiel der daten Dehlurteil, Eber hatte NG in allen unden Buntis der Froſvaler des jebigen Gergeanten, der den 
Memel. Im Anschluß an die Metitänpfe wird eine Mauſſchaſſen gege D ... leichen Namen Francois Heidegger führte, auf 
Wanderfahrt durchgefhe, die bereits unter den Mannſcholten gegenüber. yE en Jogar nod bis 9 au Boven und prang erlt im | Bie pleie Welse n Die meig gel 1 
A 
nden 


de 
Namen OftlandeTreuelahrt‘ belann ger ii 50 id völlig d. h 
HER eh F. C. fialiſch erwartet Sieradz e en delt war Aber das inent | und zwar vor den 1 in deutschen 


Liymannhe 
Stt. der l. 


Teilnehmern auf dem Wege von Tilit über Memel Der Fußballklub Kalifa hat für den den mehr als erftaunt bie 3 Truppen im Deutſch⸗Franzöſiſchen Kriege von Di 
nach der Kuriſchen Nehrung die Schönheit bes ofte kemmenden Gonntag bie 1. Samide, des Sp, ihrem 9 lala bander Troalen Misana b 1870/71. Großvater Heidegger war damals in Wirkung, 
preußlihen Landes erſchließen wird. V. Stera dz, eine leistungsfähige Mannjhaft, zu feierten den eigentlichen Steger Eder. demſelben Lager interniert wie ſeßt fein Entel, „Jagung li 
Auptjten 

EA 

Warta m 


zur Einf 


‚Sterabz, de 


Neueröffnung | 


E E I. 2 
Í WILH 
m 1 


Krause i 


D 


Unsere r ee: Adolf-Hitler-Straße 98. Ruf 109-52 


h N Wir eröffnen haute in der Adolf-Hitler-Straße 98 ein neues Bekleidungshaus, Den Litzmannstädtern sind. wir 

chon seit’ dem! Jahre d ¶fff!!]!]]f!n!ßt)!. Verzat otan Warn u a ae 
Stroße 160 und 290 absetzten. Inzwischen hat sich unser Kundenkreis beträchtlich erweitert, und wir mußten nunmehr neve 
große Verkaufsräume im Hause Nr, 98 einrichten, die den Bedürfnissen unserer Kundschaft in jeder Beziehung gerecht werden, 
Wir laden alle unsere Kunden und die, die es werden wollen, zur Besichtigung dieser neuen bäume jon wird Ober- 
rascht sein von der Vielseitigkeit und der reichen Auswahl, Wir führen Domen-, Heren, Burschen- und Kinder- 
Oberbekleidung, In den PO Wandschränken kann der Käufer die herrlichsten Muster von Damenmänteln bewun- 
dem. Die Herren werden die gutsitzenden und modischen Anzüge bestaunen, 


Die neue t n M des hö f 120 . ist Sphere von 1 a erh für jansa Sapana 1105 
für jeden Geldbeutel die neuesten ungen zu verarbeiten. In den neuen fsräumen können die Kunden 
ale 2 5 Op ungen ihre Wünsche äussern und in Ruhe ihre Auswahl treffen. Ein geschultes Verkoufspersonal wird allen jederzeit bera- 
5 tend zur Seite stehen. Unser Grundsatz ist von jeher, nur Wertarbeit herzustellen und jeder kann sich selbst von der 
guten und dauerhaften Qualität unserer Waren überzeugen, 


2 „ Auch unser Herstellungsbetrieb hot sich in den Dienst der deutschen Mode gestellt, der nach dem Kriege weltumsponnende 
eutsche ode Im arthelan Aufgaben erwachsen. Unser Erzeugungsprogramm liefert nicht nur geschmockvolle Kleider des Alltags sondem 
ouch festliche und anspruchsvolle 180 der großen Mode, Unsere Vorführmodelle auf der Modenschau 
anläßlich der von der DAF, veranstalteten „Schau des deutschen Handels" ermteten großen Beifall. Die Besucher konnten 
domals die Vielfalt des deutschen Modeschalfens bewundem, In Zusammenarbeit mit der leistungsfähigen Beklei- 
dungsindustrie im Osten des Warthelandes tragen wir dozu bei, die deutsche Mode im östlichsten Teil des Großdeutschen 

Reiches zu verbreiten und fest zu veranker, 


FÜR JEDERMANN UND FÜR JEDEN GELDBEUTEL || 


— MALERARBEITEN 
Nähmaſchine zu verkaufen. Qus 
— Am 9. Mai d. J. verftarb nach ſchwerem, mit großer th 2¹ 
Sau ale al Salben pier ge Balie 255 ee ‚Kaufe, ständigı größten Umfanges 
und Großvater, Bruder, wager unt eppi —8 mø gut erhalten, arati Da ed. ue x 
ert Onkel 5 0 8 Bridon in Helfen Sazben, zul] zwi ah dae e Peter, Erich de Fries, Malermeister 


fi G ls Qi . 2 
0 Wilhelm Marks S ee ee e e e | Schlageterstraße, 219 Ruf 139-95 


Kalb im ak 71 800 K Enli Rolkherg, 

ins im let von ahren, ie g i An- un 'orkanfogenobktt 
i bie Berlerbenen, haet am. Sammler Din 4 da 0 Auto eee at Bilas e gut erhaltene, qebraugjte 
tegele Uhr vom Trauerhauje, Amrumjirahe 6, in Chojny, aus teiner Personenwagen Opel ee Aft bn bete tau lenll Kaufe oder pachte Nino 
1b die auf bem  evangel.«futh, Friedhof (Wiesnerjtrahe Matt in jehe gutem Yufland zu, ver: Aabrauchte, wur Grhaltene A mgebote: . Pboia⸗ 1 0 y 
beim In tiefer T taufen. Sefihtinung von 18 bie } engel, Meifterhausftzahe 211. EN: 
Hark inn 1980 uhr Schreibmaschine 5 schwarz, zu Laufen ges Pojem Wilhelmit. 11 unter 
T 12 Die Familie. Pabianice, Hetbert,Mortüs- Str, 7 II Ange ar Not 91. unter 5209 an 14220 


F a Nat ret for Doberfieln: O Uhr; Sugenbootiesbienft, Pajtor Dr, 
Bu nertaufen. nebraudgte ietrih; 10 Uhr: Haupigottespienft mit“ Meier des 
Sthrelbmaſchine rea Schrelb- und-Rechenmaschlnen I Heiligen Abendmahles, Paftor Th, Taube; g Uhr: Kin. 


dergottesbienft, Waltor Dr, Dietrich; 4 Uhr, Faufgote 


Um 6, Mal verftarb nach längerem Leiden unſere Angebote, unter 9104 an die tesdienft, Paſtor Taube, Gemelndeſgal (1. Stod), Mons 
tag, 12, Mal, 8 Uhr abends: Sinngemelnde, Mufitwatt 


Hebe Mutter, Großmutter, Schwiegermutter und Coufine Lymannftädter getuna. Fachmännische Reparaturwerkstatt 
Wel. Mittwon, 14. Mat, Ë Uhr abends; Mipelliunde, 


Alex Bluschke |. ce e 17. Mal, 8 Abt 
Amalie Vuthwitz Rezende Damenwäsche „ 


8 Litzmannstadt, Adolt-Hitler-Straße 79 bund, tor Doberktein: 7 Uhr abends? Männerbund, 
geb. Gritſchbe Bade Finke 8 lde abenda: Selleilunte, Maler 


Sati, y ersiag, 10, Mai, b Aht: 

im Alter von 76 Jahren. Die Sepan erfolgt an pen TA Sonntag, Kontakt, 
T abe E d ae Malerarbeit e e e ee 
ſenſtraße 15, aus auf dem alten Sottesbienft, Waltor Dr. Dielrib, Freitag, 18. Mat, 

evangel ſchen Frledhoſe. EN a erar e en e ee drunen end, Water Doberlein ele eint. 


; Diensiag, 13. Mai, 8.30 Mhr: Morgewandat, Poftor 
Im Namen der trauernden Familie: Malermeiſter A. Trenkler & Sohn 0 h, e 10 Mal, 00 Abe: Morgens 
j; anbacıt, Wajtor Doberlteln, St Johanne. ranken. 
n Rigmannitadt, Spinnlinſe 77 haus, Sonnabend, 17, Mal, 4.90 Uhr nachm.; Andacht, 

Eugenie Kutharski. 2 A S ee ham. Sonnabenn 
Ruf 277.06 St. Matthälsstiehe gelvelf, Piller, Str. 289), Senn. 
tag, Kantate, B Uhr früh: Frühgatleadſeng Baltor 
a O Uhr früh: Kindergotteodlenjt, Balor M. 


2 Völler; 10 Uhr vorm.:  Hauptgottesdientt mit bi. 

Die am 10, Mai 1941 um 17 Uhr In der St-Sohannisssirhe p] D ohe. 6 jfi) t Abendmahl, Valtor A. Löffler: von 3.30 bis 40 Uhr 

lattſindende Trauung unferer Tochter Gerbi mit Uffa. Leopold e l tan und Kaffetlen-Neparaturen, ge bie Tau HRS Rajtar A, Löt 
, Sp nel, p „ hi fi g 


legal geben wir hiermit bekannt. und Handarboitsdeokchen bei 
Bruno Morbs Nuclmi 


Charlotte. Worbs, geb. ande ADOLF r e E 
Wien DAS NAUS DER  ZUFRIEDENEN 20 Inh. Bruno Zinke, Litzmannſtadt 


Melſterhausſtrahe 16 


0 ler, Montag, 5 Uhr nadm: Jügendſtande, Paſtor M, 

umarbelten von Schlöſſern ulm, Sl ter; 6 Ahr abenbe; e 9 f D, Wek 

1 “ ihr abends: Männeritunde, Paftor H. Welt, iti 

Karl Zinke “un Im woch, 7 Uhr abends: Bibelftunbe, Paftor A. Löffler 

fi. 9 3 e 224-19 tellag, 5 Uhr nachm. Sugenbftunbe, Pastor W. Löffe 

he: Bohr abend: Belferllunde, Walor U Körler, 

SijmannjlabtSib, Amrumitrahe 29, Sonntag, 10.30 

Uhr vorm.: Kindergottesbienft, 0 Uhr abends: Gottes 

` dienft, Paftor M. Aülffer, Izeilag, 0.30 Uhr abends 
Ihre heute um 17.90 Ahr in ber St. Johannis TANZSCHULE Lay, ie hahar D. Melt no to gr, Gol 

Mihaels Kirde: Sonntag, hr: Bolten 

EST ah Sie kaufen dient ohne l, Abendmahl; Paftor A. Schmidt; 11.90 


Horıt-Wossal-Straße 23 / Palvatruf 207-91 ; Uhr: Stindergoftesbienft; d uhr: Goiteodionit In Rom, 
Anneliefe Schönroch Der möchte eng begin for Gesllihefe, 5 1 Mantel-, Alinen, Ude: Bibetfiunde, Donnerstag, 18 UNE 

tår 12. Mai 19.30 Uhr, St fänger- leiders uni 'rauenjtunbe, 
Soldat Hugo Matfhinjki kaal a ti: Aa ale 1318 i een Vinlouilenhaussbitfabeth:Ropette (Norbftrahe 42). 
Anmeldungen täglich von 17 bis 20 Uhr . F 
Hauländer Str. 20, W. 45 Am 10. Mat 1941 e ee 
50 110 Uhr: Stindergoitesblenft; 3 Me 
AdolfDiesmer nina 0a Sn aoni E 
Rudolt-Heß-Sir, 12 Rut 158.24 Kindergoſtesdlenſt 2.80 Ahr: Predigt, Bred, Hildnek, 


Bekanntmachung! || Tinge Mahlwaren i e Sale 

g — bebrauchtwagen dag, d uhr "Gehelftunbe: 18 Ahr: G 

ARERR e Erich Metz 188-36 a ate een n a 1045 ihr: gemiſchle EE Stunde. Donnerstag, 20 UNE: 
on Sie or Pre haben, 


aibeitunde Seundobernitsahe, 10 (ateti). Sonntag, 
jagung Liegt in den Kafjenräumen, und zwar: f 


15 Ahr: Evangelifation, Mittwoch, 10.30 Abr Blies 


z s etwa 25 80 45 Uhr: Ge 

upiltelle Sierady, Hauptzweigftelle Zdunlta: nun auch Schlageterſtraße 32 stets ntwa 25 am Tae punot, eee 

! (ee aeglane e - Wanderer. W.24 Lim. 2.850.—RM WM 88m g us: le 
t tion. ti A $ N nde. mannila 

f WE Cinnan eke. Wanderer 2,3 Lim. 4.800. — „ Sid, Donaufträhe 43 (Kuba). Sen ag, J Uhr: Oebele 

Der Vorſtand der Kreis- Flat 1100 Um. 2.700.— „ unde; 10 Ufe: Gottesbienft; 18 Uhr: 2 e 


b m ' lag. ; ibelftunbe, Freitag, 1 
Sitron, ben 8.5.1011 ſparlaſſe Sieradz pU Fiat- 1100 Lim. 2.950, — a benoe Simama bh SiD Aero. 
A m, 2 “ ſtraße 14 (Che w) Sonntag, 16,90 Uhr, Eoangelijas 

All Fit 1500 Lim. 2.400.— , Ian Anton ie, Silke fi 
Fiat 1500 Lim. 2.900.— Eranfettjatlon: Sadepait, Grime Jelle Gie Gonnlag, 
Autoreparaturen m aeh Annetaan 0055 Adler Junior-Lim, 2.050.— = 0 0 geen A eee ee, 
auentzlonstraße (Luisonstraßo) 65 Ruf 210.02 er Junior-Lim. 2.050.— „ Bbelmeleiliwen 7, Sonntag, 9 Ahr: Gebeiftunke; 17 
dann Rul Webeblätter und Wehegeschirre ehr m Mai: Granacliiton, nr, Sonni 


to-Reparaturw. keinen Diod bd Coll Kirde Ershaufen. Sonntag; ben 11, Mal, 
e eee eee und viele andere 10 Ahr; e er 0 A a0 uhr Kin. 
A 


i nl bergotiesbienft. In Tufdiin: 10 Uhr: Gottsdlenit und 

WILHELM SCHWERTTNER Fern 25 6 ra pl 710 75 Teilzahlung plin der Konfirmanden, e Gonerbrei Aon 
Litamannstadt, Ziethenstraße 259 -U e eor A ale Weg B4: 9.90 Uhri Stinbernoftesbienft, Alger: 
m 2 (E) — Automobile 3 Uhr: Kinbergoflespieuft, Montag, Id Uhr: Mindere 

Stadt- g oP 72 ei: Kunden; 6:30 Al, abenar um, fe ohenbe; dg 

o tunde, Die Genteinbebibelftunde findet in dieſer Mohe 

Ansichiskarden S. Jelin u. I, Rudomin AG. Kirchstraße 30 Rut 6208 e [alt Mit 

von ; ) 

alnih Kirche zu Pabianice, Sonntag, 10 Uhr: 

e Gottesbienit, Paftor Eitinger: 11.30 Ahr, Kinvernotiese 

Litzmannstadt Spinnlinie 73 - Rut 220-07 ; Kaen Malto 3, Dorn: A Ahr nadum. Cvangelilation, 

sowie aller Städte des Wartholandos dae Dorn: e 8 tpe aberta; e 

orn, Mitwoch, 7,30 Uhr abends; Bibelltunde, 

Papier- und Schrelbwarengroßhandlung liter, Weltan, 0 uhr abends: Bortrag für 


= alter 
2 b. 
A H a h n ist auch für die Füße RA rl, v. Maſſenbach. 
A D R E M A on R En.futh, Yreitirde. St-Panfblsemelnde, Danziger 


in kommissarlacher Verwaltung Eictachre" Fußerama aan 8. Sonntag, 10 Ahr: Gotleodienft, Im Ane 


z ; n tuh Gemeinbeoerlammlung, ndm. J, Uhr: Sindet 

-Hitler-Straße 55 : ia Q \ on 
— © 55, Ruf: sew ||| Piattenprägeanstalt bessitigtundverhütet ae. e 20 A; e 
En Fußschweiß, Brennen, Sonntag, 10 Ahr: Gottesblenft mit hi, Abendmahl; 
1 und Blasen- b E Dar 8 ERENTO Donnerstag, 1030 hr 
|=] 5 ha elftunde,  Walto: er, — Dreleinigleitogemeinde 
Beerdi un sinstitut Spezial-Reparatur-Werkstatt 1 920 s in Mndreopol, Sonntag, nachm. 8 Uhr Gollesdienſt, 

U 0 jeglicher Büromaschinen eh 0 Paftor Miller, 


Gebr. M. und A. Krieger und Registrierkassen „National“ zuverlässig di Baptiftentithe, Hor WeflenStrahe 27. Sonntag, 


4 verm. 10 Uhr: Gotteodienft, Pr, Guile; vorm. 11 
vorm. K. d. Rlscher bewährte Abe: Kinbergetisblent; nadm, 5, dhe: Opllespleit, 
t.: Oute, Donnerstag, abends 7.90 Mr: Bibele und 


eiftunbe, Mr, Wohl, Baptiltentirde, Heerlirahe din. 
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